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Editorial 

Herausforderung der Zukunft:  
Demografischer Wandel  
Die Babyboomer werden pensioniert und es kommen 
viel weniger Arbeitskräfte ins Berufsleben als in den Ru-
hestand treten. Auch wird heutzutage länger studiert 
und aufgrund der Worklife Balance und unserem Wohl-
stand eher Teilzeit gearbeitet. All dies wird nicht ohne 
Folgen bleiben – es fehlt bereits jetzt an Arbeitskräften. 
Auch auf der Gemeindeverwaltung in Egolzwil merken 
wir die aktuelle Entwicklung: Die offene Stelle der Be-
reichsleitung Finanzen konnte noch nicht besetzt wer-
den. Die Arbeiten werden aktuell im Mandatsverhältnis 
von der BDO ausgeführt, was höhere Kosten bedeutet.  

Wir müssen uns daher Gedanken machen, was dies be-
deutet. Mehr arbeitswillige Personen in der Schweiz zu-
lassen erhöht den Bevölkerungswachstum. Dadurch 
steigen die Miet- und Immobiliennachfrage und damit 
auch die Kosten. Einige Firmen und auch Behörden ha-
ben bereits attraktivere Arbeitsbedingungen, wie zum 
Beispiel die 38 Stunden Woche eingeführt. Solche  
Massnahmen werden kurzfristig zu Anstellungen füh-
ren, bis ein anderer Arbeitgeber noch bessere Arbeits-
bedingungen einführt. Das sind gefährliche Entwicklun-
gen und erhöhen die Preise für Produkte und Dienst-
leistungen, lösen aber das Grundproblem nicht. Wir 
müssen uns darauf einstellen, dass wir Dienstleistun-
gen, Angebote und Regulierungen abbauen und ins-
künftig länger arbeiten dürfen. 

Exemplarisch kann dies aktuell in der Bildung beobach-
tet werden: Aufgrund der fehlenden Lehrpersonen 
werden Pensionierte reaktiviert und auch Personen an-
gestellt, welche nicht die geforderte Ausbildung haben 
oder ganze Klassen werden zusammengelegt. In  
Egolzwil können wir uns glücklich schätzen, dass alle 
Stellen besetzt sind und wir in der Schule ein gutes 
Team haben. Auch Zusammenarbeiten werden immer 
wichtiger, um gemeinsame Synergien zu nutzen –  
 

 

 

 

 

wieder etwas mehr WIR als nur immer ICH und ver-
mehrt die Konzentration auf das Wesentliche.  

Ich finde diese Herausforderung hat auch ihre guten 
Seiten. Jedoch wird dieser Wandel Zeit und Geduld for-
dern und eventuell etwas von unserem aktuellen ho-
hen Lebensstandard kosten. 

 

 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

Orientierungsversammlung und Gemein-
deversammlung für «Prioris» verschoben 
Die Verhandlungen der «Einfachen Gesellschaft Prio-
ris» mit den verschiedenen Akteuren konnten nicht ter-
mingerecht abgeschlossen werden. Dies ist auch der 
Grund, weshalb noch nicht alle Unterlagen für die 
Durchführung des politischen Prozesses zur Verfügung 
stehen.  

In Absprache mit dem Steuerungsausschuss der «Einfa-
che Gesellschaft Prioris» hat der Gemeinderat be-
schlossen, die angekündigte Informationsveranstal-
tung vom 28. August 2023 und die ausserordentliche 
Gemeindeversammlung vom 20. September 2023 ab-
zusagen und die Orientierungsversammlung ins vierte 
Quartal dieses Jahres zu verschieben. Die Beschlussfas-
sung über das Projekt wird voraussichtlich an der Ge-
meindeversammlung vom 11. Dezember 2023 erfol-
gen.  

 
Pascal Muff 
Ressort Präsidiales 
 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  

digital an! 
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G e m e i n d e r a t

Ausflug der Gemeindemitarbeitenden 
Am Freitag, 15. September 2023, findet ein Teaman-
lass des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und 
des Schul- und Werkdienstes statt. Die Türen der Ge-
meindeverwaltung und der Sammelstelle Kirchmatt 8 
bleiben am 15. September deshalb geschlossen. 

Wir danken der Bevölkerung für das Verständnis. 

Gemeinde trifft Bevölkerung 
Einwohnerinnen und Einwohner treffen und kennen-
lernen, ist das Kredo des Gemeinderates und der Mit-
arbeitenden der Gemeinde. Wo ist das besser möglich, 
als bei der Sammelstelle Kirchmatt 8. Nebst dem, dass 
die Wertstoffe entsorgt werden können, ist der Ort 
aber auch geeignet, sich zu treffen, einen Schwatz zu 
halten, und dies bei Kaffee und Gipfeli. 

Am Samstag, 16. September 2023, 09.00 Uhr bis 
10.30 Uhr, servieren der Gemeinderat und die Mitar-
beitenden bei der Sammelstelle Kirchmatt 8, Kaffee 
und Gipfeli. 

 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr und kommen Sie mit 
den Einwohnerinnen und Einwohnern von Egolzwil so-
wie der Gemeindebehörde und den Mitarbeitenden ins 
Gespräch. Tauschen Sie Neuigkeiten aus und bringen 
Sie Ihre Anliegen an Frau bzw. Mann. 

Gemeinderat und Mitarbeitende freuen sich auf Ihren 
Besuch der Sammelstelle Kirchmatt 8. 

Leerwohnungszählung 
Per 1. Juni 2023 hat die Gemeinde wiederum die Leer-
wohnungszählung durchgeführt. Am Stichtag waren in  
Egolzwil 11 Wohnungen und Einfamilienhäuser zu ver-
mieten oder zu verkaufen. 

Mit dem Herbst zieht die Chöubi ins Dorf 
Die traditionelle «Chöubi 2023» findet am Wochen-
ende vom 14./15. Oktober 2023 statt. Zurzeit laufen die 
Vorbereitungen für den traditionellen Anlass. Dem 
Chöubiflyer, welcher Ende September in alle Haushal-
tungen zugestellt wird, können die detaillierten Infor-
mationen entnommen werden. 

Die Organisatoren freuen sich auf Ihre Teilnahme und 
auf ein buntes Treiben.  

Überarbeitete Auflage der Broschüre 
«Sicher Wohnen zu Hause» 
Wie leben Menschen in zunehmendem Alter am San-
tenberg? Was ermöglicht es ihnen, so lange wie mög-
lich in den eigenen vier Wänden leben zu können? Die 
Menschen am Santenberg möchten heute auch bis ins 
hohe Alter selbstbestimmt leben. Die verschiedenen 
Angebote, die der präventiven Sicherheit im eigenen zu 
Hause dienen, gilt es zu nutzen. 

Nachdem die erste Auflage der wertvollen Infobro-
schüre bereits vergriffen war, wurde sie in Überarbei-
tung gegeben. Es freut uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass diese Infobroschüre wieder auf der Gemeindever-
waltung Egolzwil erhältlich ist. Zudem besteht auf der 
Homepage der Gemeinde die Möglichkeit sich die Bro-
schüre online anzusehen. 

Uns ist es wichtig, dass Ihr Zuhause ein Ort ist, wo Sie 
sich sicher aufgehoben und sicher zu Hause fühlen kön-
nen.   

Infobroschüre für Sicherheitsprodukte

SICHER WOHNEN 
ZU HAUSE
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Rücktritte im Seniorenrat 
Herbert Ludin, Dorfstrasse 14a, Wauwil und Anita 
Blättler, Heuacher 1, Wauwil, haben per Ende Dezem-
ber 2023 ihre Rücktritte aus dem Seniorenrat Egolzwil-
Wauwil bekanntgegeben. Anita Blättler gehört dem Se-
niorenrat seit der Gründung im Jahr 2012 an; Herbert 
Ludin leitet den Seniorenrat seit 2016 als Präsident. 

Der Gemeinderat bedauert die beiden Demissionen 
sehr und dankt ihnen für ihre unermüdliche und sehr 
geschätzte Tätigkeit. Der Gemeinderat wünscht Her-
bert Ludin und Anita Blättler alles Gute. 

Dorfkernentwicklung Egolzwil - unter den 
Kastanienbäumen in die Zukunft 
Gemeindepräsident Pascal Muff informierte die Bevöl-
kerung in seinem Editorial vom September 2022 über 
die geplante Schulraumplanung, welche als Treiber der 
bevorstehenden Dorfkernentwicklung Egolzwil dienen 
soll. Um die hohe Aufenthalts- und Lebensqualität für 
alle Generationen in Egolzwil sicherstellen zu können, 
wurden für das Jahr 2023 Planungskosten von 
CHF 60'000 budgetiert. 

Seit letztem Sommer ist die Gemeinde Egolzwil, Bau 
und Infrastruktur daran, die Vorgehensweise für die 
Dorfkernentwicklung zu bestimmen. Anfangs Jahr 2023 
konnte der Projektauftrag durch den Gemeinderat  
Egolzwil bewilligt werden. Gleich darauf konnte der 38-
jährige Egolzwiler, Oliver Amrein, Inhaber der Amrein 
Baumanagement GmbH mit Sitz in Egolzwil als Interner 
Projektleiter gewonnen werden. Zusammen mit Oliver 
Amrein konnte die Ausschreibung für den Externen Pla-
nerauftrag verabschiedet und die für die Gemeinde 
Egolzwil in Frage kommenden Unternehmen ange-
schrieben werden. Die Submittenten stellten sich und 
ihre Arbeit im Juni 2023 persönlich vor, worauf zwei 
Wochen danach der Entscheid für die Externe Projekt-
leitung gefasst werden konnte. Die Burkhalter De-
rungs AG, Luzern konnte mit ihren Erfahrungen in Dorf-
kernentwicklungen in anderen Gemeinden und dem 
Wissen, welche sie durch die Begleitung der Revision 
der Ortplanung Egolzwil erlangt hat, punkten. Es freut 
uns ihnen mitzuteilen, dass Andreas Lingg ein weiteres 
Projekt der Gemeinde Egolzwil tatkräftig unterstützen 
wird. 

Mit Oliver Amrein als Interner Projektleiter und der 
Burkhalter Derungs AG, namentlich Andreas Lingg wird 

die Steuerungsgruppe durch Pascal Muff (Projektver-
antwortlicher), Adriano Mergola (Gemeinderat Bil-
dung), Adolf Kreienbühl (Gemeinderat Bau und Infra-
struktur), Milena Schärli (Leiterin Bau und Infrastruk-
tur), Erika Hunkeler (betroffene Grundeigentümerin) 
und Stefan Hegi (Planer und Berater von Erika Hunke-
ler) ergänzt. 

Mit der Dorfkernentwicklung wird die Sicherstellung 
der öffentlichen Infrastrukturen für die Bildung inklu-
sive Tagesstrukturen verfolgt. Der definierte Perimeter 
erstreckt sich von den gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten Nrn. 18, 21 und 22, alle Grundbuch Egolzwil bis hin 
zu den Grundstücken der Gasthaus St. Anton AG 
Nrn. 24 und 532, Grundbuch Egolzwil. 

Das Gasthaus St. Anton wie Sie es heute kennen, wird 
es wohl nicht mehr geben. Obwohl das Gasthaus vielen 
Personen und insbesondere Erika Hunkeler und ihrer 
Familie sehr am Herzen liegt, steht die Erhaltung des 
bestehenden Gebäudes ausser Frage. Auch die Wieder-
aufnahme des Restaurationsbetriebs ist aufgrund des 
aktuellen Fachkräftemangels keine Zielrichtung, die 
weiterverfolgt werden kann. Ein Ersatzbau wird in Be-
zug auf die Stellung, das Volumen, die Gestaltung und 
Qualität im Rahmen der Dorfkernentwicklung sorgfäl-
tig geprüft. Sowohl die Gemeinde Egolzwil als auch 
Erika Hunkeler sind daran interessiert die wunderbaren 
Kastanienbäume mittig des neuen Dorfkerns, sofern 
möglich, erhalten zu können. 

Nebst dem Ziel die Kastanienbäume erhalten zu kön-
nen, verfolgt die Steuerungsgruppe weitere Ziele, wie 
beispielsweise ein tragfähiges, breit abgestütztes, gut 
organisiertes und finanziertes Umsetzungsprojekt zu 
entwickeln, welches mit anderen Worten ein «Zu-
kunftsbild» darstellt, welches eine wünschbare Soll-Be-
schreibung des künftigen Dorfkerns beinhaltet. Dabei 
sollen die Bedürfnisse der Gemeinde, der betroffenen 
Grundeigentümerin, der Vereine und der Bevölkerung 
gebührend berücksichtigt werden. 

In einem ersten Schritt, wird nun insbesondere der 
Schulraumbedarf inklusive Tagesstrukturen geklärt. 
Regelmässige Sitzungen, um das «Zukunftsbild» darzu-
stellen, folgen im Rahmen der Steuerungsgruppe. Die 
Bevölkerung wird rechtzeitig in die Dorfkernentwick-
lung miteinbezogen, um mitzuwirken. 

Gerne halten wir Sie über die stetige Entwicklung auf 
dem Laufenden. Für Fragen steht Ihnen Oliver Amrein, 
Interner Projektleiter oder Pascal Muff, Projektleiter 
gerne zur Verfügung.  
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Interner Projektleiter oder Pascal Muff, Projektleiter 
gerne zur Verfügung.  

Hinterbergstrasse: Abgeschlossene Stras-
senbauarbeiten 
In der Egolzwiler Sicht vom Dezember 2021 informier-
ten wir Sie über den offiziellen Baustart der Instandstel-
lungsarbeiten der Hinterbergstrasse, welcher am 
22. November 2021 erfolgte.  

Rund zwei Jahre später dürfen wir die neue Strasse zu 
Fuss, auf zwei oder vier Rädern begehen resp. befahren 
und stolz auf die Geschichte der Hinterbergstrasse zu-
rückblicken. Was am 21. September 2018 mit dem Auf-
trag des Vorprojektes an das Ingenieurbüro Tagmar AG, 
Dagmersellen startete, konnte am 24. August 2023 mit 
einem Eröffnungsapéro für die betroffene Bevölkerung 
und die mitwirkenden Unternehmen abgeschlossen 
werden. 

Während den letzten 21 Monaten wurden die Wasser-
leitungen erneuert und in den Strassenbereich verlegt, 
das Trennsystem von Regen- und Schmutzwasser ein-
geführt und da mehr als 60 % der Belagsflächen durch 
den Werkleitungsbau tangiert waren, auch noch die 
übrige Strassenrestfläche erneuert. 

Das Strassenprojekt konnte zeit- und plangemäss, un-
fallfrei und ohne grössere Hürden abgeschlossen wer-
den. Ein grosser Dank gilt der betroffenen Bevölkerung, 
welche Verkehrsbehinderungen, Umleitungen, kurze 
Wartezeiten und Lärmemissionen toleriert und bis zum 
Schluss Flexibilität gezeigt hat. Dieselbe Flexibilität 
zeigten auch unser Bauleiter Tobias Rölli, Ingenieur-
büro Tagmar AG, Projektleiter Patrick Schmocker, Inge-
nieurbüro Tagmar AG sowie die beauftragten Unter-
nehmen Alt AG, Egolzwil und Emil Peyer AG, Willisau 
mit ihren Angestellten.  

Wir hoffen, dass Sie unsere Freude an der Instandstel-
lung der Hinterbergstrasse teilen und blicken bereits 
jetzt freudig zum Baustart des Haldenwegs voraus.  

Ortsplanungsrevision: Öffentliche Auflage 
und die Auswirkungen auf das Baubewilli-
gungsverfahren 
Aufgrund der veränderten Gesetzgebung in der Raum-
planung wurden die Gemeinden angehalten, ihre 
grundeigentümerverbindlichen Planungsinstrumente 
Zonenplan und Bau- und Zonenreglement zu überar-
beiten. Mit der Gesamtrevision der Nutzungsplanung 
sollen die raumplanerischen und baurechtlichen Wei-
chen für die Gemeinde Egolzwil bis zirka 2035 gestellt 

werden. Die beiden wichtigsten Grundlagen Zonenplan 
und Bau- und Zonenreglement (BZR) wurden 2013 zum 
letzten Mal gesamthaft revidiert. Sie entsprechen den 
veränderten Anforderungen der Raumplanung nicht 
mehr und wurden daher gesamthaft überarbeitet. Die 
Ortsplanungskommission hat zusammen mit dem Orts-
planungsbüro Burkhalter Derungs AG während mehre-
ren Sitzungen das Bau- und Zonenreglement, den Zo-
nenplan sowie weitere Planungsinstrumente überar-
beitet.  

Die Ortsplanungsrevision steht kurz vor dem Ziel und 
konnte aufgrund von vergangenen Meilensteinen er-
gebnisorientiert erarbeitet werden: 

- Startsitzung Ortsplanungskommission 
Februar 2020 

- Siedlungs- und Quartieranalyse 
Sommer 2020 

- Erarbeitung Strategie 
Herbst 2020 

- Entwurf Siedlungsleitbild 
Februar 2021 

- Mitwirkungsveranstaltung Siedlungsleitbild 
Juni 2021 

- Kant. Vernehmlassung Siedlungsleitbild 
Sommer 2021 

- Gemeinderatsbeschluss Siedlungsleitbild 
März 2022 

- Entwurf BZR 
Oktober 2022 

- Mitwirkungsveranstaltung BZR 
Oktober 2022 

- Kant. Vorprüfung BZR 
Dezember 2022 

- Erhalt kantonaler Vorprüfungsbericht BZR 
August 2023 

Die vorerst letzte Sitzung der Ortsplanungskommission 
fand im Juli 2023 statt. Die Ortsplanungsrevision soll im 
Herbst 2023 (geplant September 2023) während 30 Ta-
gen öffentlich aufliegen. Die Publikation erfolgt im Lu-
zerner Kantonsblatt und wird den Haushalten der Ge-
meinde Egolzwil sowie den betroffenen auswärtigen 
Grundeigentümer:innen mit einem separaten Flugblatt 
mitgeteilt. 

Sobald das revidierte BZR aufliegt, sind die Bestimmun-
gen des aktuell gültigen (Ausgabe 11. Dezember 2018) 
und des neuen BZR massgebend. Die schärfere der bei-
den Bestimmungen kommt jeweils zur Anwendung.  
Massgebend für die Bestimmung, welches Recht zur 
Anwendung kommt ist das Datum des Entscheides.  
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Die ausserordentliche Gemeindeversammlung ist im 
Frühling/Sommer 2024 geplant und steht zeitlich in Ab-
hängigkeit von allfälligen Einsprachen und deren Be-
handlung. Das definitive Datum wird Ihnen zeitnah mit-
geteilt.  

Für Fragen, Unklarheiten oder Anmerkungen steht 
Ihnen Pascal Muff, Gemeindepräsident oder Milena 
Schärli, Leiterin Bau und Infrastruktur gerne zur Verfü-
gung. 

Einführung eFormulare im Baubereich 
Die Dienststelle Raum und Wirtschaft des Kantons Lu-
zern hat per 10. Juli 2023 webbasierte eFormulare auf-
geschaltet. Ab sofort können folgende Gesuche und 
Meldungen mit den eFormularen eingereicht werden: 

- Baugesuch 
- Meldung Abbrucharbeiten 
- Meldung Solaranlage 
- Meldung Terrainveränderungen 
- Projektänderung 
- Vorabklärung 

Mittels einmaliger Registratur und Authentifizie-
rung können Gesuchstellende und Planverfasser auf 
die eFormulare zugreifen, ausfüllen und an die Ge-
meinde Egolzwil zur Weiterbearbeitung übermitteln. 
Die eFormulare lösen die bisherigen Gesuche im PDF-
Format ab. 

Wir danken Ihnen für die zukünftige Anwendung der 
Applikationen. Bei Fragen zu den eFormularen steht 
Ihnen die Abteilung Bau und Infrastruktur zur Verfü-
gung.  

Gerne werden wir Sie in der Dezemberausgabe der 
Egolzwiler Sicht 2023 über weitere Änderungen für 
eine Digitalisierung im Bereich Bau und Infrastruktur 
per 1. Januar 2024 informieren. 

Natur- und Umweltkommission NUK 
Die Pilzsaison hat begonnen 
Das regnerische Wetter anfangs August, gepaart mit 
den sommerlichen Temperaturen liessen die Pilze aus 
den Böden schiessen. Viele Arten können bereits ge-
sammelt werden. Beim Sammeln der Pilze gilt es je-
doch einige Punkte zu beachten: Im Kanton Luzern darf 
pro Tag und Person nicht mehr als 2 Kilogramm gesam-
melt werden, bei Eierschwämmen und Morcheln ist die 
Menge auf ein halbes Kilogramm beschränkt. Während 

den ersten sieben Tagen jedes Monats gilt die  
Schonzeit. In dieser Zeit dürfen Pilze weder gepflückt 
noch gesammelt werden. Wer gesammelte Pilze zur Si-
cherheit prüfen lassen möchte, kann die Pilzkontroll-
stelle im Naturmuseum in der Stadt Luzern besuchen. 
Auch bieten verschiedenste Gemeinden im Kanton Lu-
zern eine Pilzkontrolle an.  

 

 

 

 

 

Kontaktieren Sie hierfür Ihre Gemeinde oder suchen 
Sie hier nach einer Stelle in Ihrer Umgebung: www.va-
pko.ch/de/eine-pilkontrollstelle-finden 

Weiterführender Link: Pilzschutz - das gilt im Kanton 
Luzern | Umweltberatung Luzern (umweltberatung-lu-
zern.ch) 
Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbera-
tung Luzern 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner:  
www.umweltberatung-luzern.ch 

Luzernmobil lädt Sie zur  
Mobilitäts-Challenge ein 
Was für eine Herausforderung: Für einen ganzen Mo-
nat mobil sein, aber das eigene Auto nicht benutzen. 
Luzernmobil lädt Mitte Oktober zur ersten «Luzernmo-
bil-Challenge» ein. Dafür werden 5 Menschen respek-
tive Haushalte gesucht, die auf ihr Privatauto verzich-
ten. Im Tausch gegen den privaten Autoschlüssel stat-
tet Luzernmobil die Teilnehmenden mit einem Mobili-
tätspaket im Wert von je 750 Franken aus. Die Teilneh-
menden können zwischen zwei Mobilitätspaketen 
wählen:  

▸ Paket «Freude-am-Gefahrenwerden» mit einem 
Monats-GA in 2. Klasse, E-Bike Typ 25 km/h, Car- 
und Cargobike-Sharing Guthaben und zwei kosten-
losen Co-Working Tagen.  
 

▸ Paket «Like-to-Bike» mit einem E-Bike 45 km/h 
oder Lastenvelo, öV-Guthaben, Car-Sharing Gutha-
ben und zwei kostenlosen Co-Working Tagen. 
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Was für eine Herausforderung: Für einen ganzen Mo-
nat mobil sein, aber das eigene Auto nicht benutzen. 
Luzernmobil lädt Mitte Oktober zur ersten «Luzernmo-
bil-Challenge» ein. Dafür werden 5 Menschen respek-
tive Haushalte gesucht, die auf ihr Privatauto verzich-
ten. Im Tausch gegen den privaten Autoschlüssel stat-
tet Luzernmobil die Teilnehmenden mit einem Mobili-
tätspaket im Wert von je 750 Franken aus. Die Teilneh-
menden können zwischen zwei Mobilitätspaketen 
wählen:  

▸ Paket «Freude-am-Gefahrenwerden» mit einem 
Monats-GA in 2. Klasse, E-Bike Typ 25 km/h, Car- 
und Cargobike-Sharing Guthaben und zwei kosten-
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▸ Paket «Like-to-Bike» mit einem E-Bike 45 km/h 
oder Lastenvelo, öV-Guthaben, Car-Sharing Gutha-
ben und zwei kostenlosen Co-Working Tagen. 

Mehr Informationen zur Challenge gibt es auf www.lu-
zernmobil.ch/challenge. 
Wir von der Gemeinde Egolzwil unterstützen diese 
Challenge von Luzernmobil und würden uns über eine 
Teilnahme aus unserer Gemeinde freuen.  
Sind Sie dabei? Jetzt bewerben auf www.luzernmo-
bil.ch/challenge 

Baubewilligungen erteilt 
an 

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern für das Aufstellen einer 
Überdachung des Vorplatzes auf Grundstück 
Nr. 259, Wauwilermoos 2, Grundbuch Egolzwil 

▸ Galliker Transport AG, Kantonsstrasse 2, 6246 Altis-
hofen für: 
- Erweiterung Logistikcenter 7 (LC7) 
- Anbau Hochregallager 
- Anbau manuelles Lager 
- Anbau Kleinteillager 
- Neubau Einstellhalle unter manuellem Lager 
- Erstellung eines Werbe-Pylons 
auf Grundstück Nr. 88, Feldstrasse 11, Grundbuch  
Egolzwil 

▸ Hodel-Widmer Jakob und Bernadette, Gehren- 
weg 8, 6243 Egolzwil für: 
- Erweiterung Wohnraum im Obergeschoss 
- Erstellung gedeckter Sitzplatz im Obergeschoss 
- Erstellung PV-Anlage 

auf Grundstück Nr. 497, Gehrenweg 8, Grundbuch  
Egolzwil 

Zivilstandsmeldungen 
Todesfall 

Am 7. Juli 2023 verstarb Felder-Aregger Aloisia, wohn-
haft gewesen Egolzwil, im Aufenthalt im Alterszentrum 
Eiche in Dagmersellen. 

Am 15. Juli 2023 verstarb Hofstetter-Muff Frieda, 
wohnhaft gewesen Egolzwil, im Aufenthalt in der 
Biffig AG in Schötz. 

Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige An-
teilnahme. 

 

Eheschliessung  

Barmet Michael, von Eschenbach LU, wohnhaft in  
Egolzwil, Seehalde 12,  
und  
Jost Sara, von Emmen LU und Wynigen BE, wohnhaft in 
Egolzwil, Seehalde 12. 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemeinsa-
men Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 

Begrüssung Neuzuzüger 2. Quartal 
Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen:  

▸ Caduff Stefan, Steinacher 38 
▸ Egli Pascal und Angela mit Max, Unterdorf 12 
▸ Isenschmid Marco und Gillerma, Rainacher 43 
▸ Isenschmid Rome, Rainacher 43 
▸ Knupp Laura, Baumgarten 4 
▸ Knüsel Michael und Krieger Cindy mit Noé, Halden-

weg 50 
▸ Peter Sven, Baumgarten 4 
▸ Schweizer-Marbach René und Gabriela, Panora-

mastrasse 9b 
▸ Seijas Diaz Estefania, Geissacher 1b 
 

Es werden nur Neuzuzüger mit Einverständnis publi-
ziert. Daher ist die Auflistung nicht abschliessend. 
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Entdecke jeden Tag eine neue Bewegungs-Challenge 
für mehr Bewegung im Alltag auf Instagram und  
Facebook unter #jedebewegungzählt

Aktionswoche vom 4. – 10. September

Inspiration für mehr  
Bewegung im Alltag: 

rz2_55900423008-Aktionswoche_Plakat_A4_de.indd   1rz2_55900423008-Aktionswoche_Plakat_A4_de.indd   1 12.07.23   09:0212.07.23   09:02
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S c h u l e

Schule	Egolzwil

Musicalaufführung	Kindergarten

Zum Abschluss des Schuljahres  
fieberten	 die	 Kindergartenkinder	
einem	 besonderen	 Erlebnis	 entgegen,	 eine	 Musical-
aufführung	war	geplant.	

Mit	dem	Thema	Indianer	tauchten	die	beiden	Kinder-
gartenklassen	von	Raphaela	Arnold	und	Sarah	Muggli	
nach den Osterferien in das Leben der indigenen Be-
völkerung	Nordamerikas	ein.	Zum	Einstieg	 ins	Projekt	
Musical	 erfuhren	die	 Kinder	 viel	Wissenswertes	 über	
die	Kultur	der	Indianer	und	sie	vertieften	das	Gelernte	
im	Rollenspiel,	beim	Tanzen,	Singen	und	Werken.	An-
schliessend	hörten	sie	die	Geschichte	des	Indianerjun-
gen	 «Flinke	 Pfiil».	 Die	 Geschichte	 handelt	 von	 einem	
verschwundenen	Pony	und	zog	die	Kinder	total	in	ihren	
Bann. Über Wochen spielten sie im Freispiel das Ge-
hörte	nach	und	stürzten	sich	voller	Elan	in	die	weiteren	
Vorbereitungen	 für	 die	 Aufführung.	 Texte	 und	 Lieder	
wurden	 geübt,	 Kostüme	 und	 Requisiten	 hergestellt	
und	 schlussendlich	 die	 Wunschrollen	 verteilt.	 Nach	
einer	weiteren	Woche	 intensivem	Üben	war	 es	 dann	
am	Mittwoch,	14.	 Juni	endlich	soweit.	Die	Zuschauer-
plätze im Singsaal waren mit stolzen Eltern und Ge-
schwistern	bis	auf	den	letzten	Platz	besetzt.	Die	jungen	
Schauspieler*innen	 spielten	 ihre	Rollen	überzeugend,	
sangen	voller	Begeisterung	und	blühten	richtig	auf.	So	
wurde	 die	 Aufführung	 des	 Musicals	 ein	 voller	 Erfolg	
und	 ein	 gebührender	 Abschluss	 des	 Kindergarten- 
jahres.

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Ein	Schmetterling	auf	Reisen
Am	Donnerstag,	22.	Juni	2023	luden	die	Kinder	der	1.	
und	 2.	 Klassen	 ihre	 Familien	 zu	 einer	 musikalischen,	
kreativen	und	kulinarischen	Reise	in	die	Turnhalle	ein.	
Das	Jahresthema	der	beiden	Klassen	war	der	Schmet-
terling.	 Im	Frühjahr	ging	dieser	Schmetterling	auf	Rei-
sen	 und	 besuchte	 die	 Länder	 England,	 Frankreich,	 
Kenia	und	 Italien.	Zu	 jedem	Land	gestalteten	die	Kin-
der	Bilder	und	Kunstwerke	und	lernten	Lieder	in	deren	
Sprache.	Die	Kinder	sind	sehr	stolz,	dass	sie	nun	schon	
auf	Französisch,	Englisch	und	 Italienisch	bis	10	zählen	
können.	Auch	einige	Farben	können	sie	in	den	jeweili-
gen Landessprachen aussprechen. 

Am Abend wurde den Familien Scones und Schwarztee 
aus	England,	Trauben	und	Traubensaft	aus	Frankreich,	
Ananas	aus	Kenia	und	Tomaten,	Oliven	und	Grissini	aus	
Italien	serviert.	Alle	Bilder	und	Kunstwerke	wurden	in	
der	Turnhalle	ausgestellt.	Besonders	begeistern	konn-
ten	die	Kinder	 ihre	 Familien	durch	das	Vorsingen	der	
Lieder.	Es	war	ein	sehr	schöner	Abend.	Herzlichen	Dank	
an	alle,	die	mitgeholfen	haben.	

Kindergartenkinder	begeistert	beim	Singen
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Verabschiedungen
Am	Freitag,	8.	Juli	war	es	so	weit.	Für	die	6.	Klässler	war	
es	der	letzte	Schultag	in	Egolzwil,	für	die	anderen	Schü-
lerinnen	 und	 Schüler	 einfach	 der	 letzte	 Tag	 vor	 den	
langersehnten Sommerferien. Um 11.00 Uhr traf sich 
die	ganze	Schule	Egolzwil	in	der	Turnhalle.	Die	Schüler-
innen	und	Schüler	der	beiden	5./6.	Klassen	eröffneten	
den	gemeinsamen	Jahresabschluss	mit	einer	grossarti-
gen	Streetdance-	und	Rapshow.		
Danach	sangen	alle	Kinder	gemeinsam	für	Alice	Kauf-
mann	ein	Lied.	Frau	Kaufmann	verlässt	die	Schule	und	
geht	 in	 ihren	 wohlverdienten	 Ruhestand.	 Frau	 Kauf-
mann	 verdient	 ein	 grosses	 Dankeschön.	 Einige	 Schü-
lerinnen	 und	 Schüler	 hat	 sie	 seit	 dem	 Kindergarten	
begleitet.	 Alice	 Kaufmann	 fand	 für	 jedes	 Kind	 immer	
wieder	aufbauende,	aufmunternde,	motivierende	und	
wertschätzende	Worte.	Oft	konnte	sie	mit	den	Kindern	
lachen	und	ist	im	Schüler-Schülerinnenrat	für	die	Anlie-
gen	der	Kinder	eingestanden.	Nachdem	einige	Schüler-
innen	 und	 Schüler	 ihren	Dank	 an	 Frau	 Kaufmann	 ge-
richtet	hatten,	sangen	wir	noch	einmal.	
Anschliessend	 rückten	 die	 Schülerinnen	 und	 Schüler	
der	 6.	 Klasse	 in	 den	 Mittelpunkt.	 Die	 Lehrpersonen	
richteten	das	Wort	an	die	abgehenden	6.	Klässlerinnen	
und	6.	Klässler.	Eine	 lange	Zeit	haben	diese	Mädchen	
und	Knaben	an	der	Schule	Egolzwil	verbracht,	viel	er-
lebt,	viel	gelernt,	oft	gelacht	und	manchmal	auch	ge-
weint. 
Nachdem	 alle	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 vom	 Kinder-
garten	bis	 zur	5.	Klasse	einen	Spalier	gebildet	hatten,	
durften	die	 Lernenden	der	6.	Klasse	durchgehen.	Am	
Ende	 des	 Spaliers	 warteten	 die	 Klassenlehrpersonen	
und	überreichten	 jedem	und	jeder	ein	Geschenk	zum	
Abschied.

Vielfältige	Vernissage

Der	Abschied	war	sehr	emotional	und	es	flossen	einige	
Tränen.	Wir	wünschen	allen	alles	Gute	und	viel	Freude	
auf ihrem Weg.

Bildungskommission	Egolzwil

Abschlussabend	
Schule	Egolzwil

Am	 Freitag,	 30.	 Juni	 2023	 versammelte	 sich	 das	
Lehrerteam,	 die	 Schulleiterin,	 der	 ehemalige	 Schul-
leiter,	 die	 Mitglieder	 der	 Bildungskommission,	 die	
Schulhauswarte	und	unser	Schulbusfahrer	beim	Res-
taurant	 Duc	 in	 Egolzwil	 um	 auf	 den	 Abschluss	 des		
Schuljahres	2022/2023	anzustossen.	

Mit	einem	kleinen	Apéro	wurde	der	Abend	im	Saal	des	
Restaurants	 eröffnet.	 Es	 wurde	 geplaudert,	 gelacht	
und das Zusammensein genossen.

Nach	dem	anschliessenden,	sehr	leckeren	Abendessen	
ergriff	 der	 Präsident	 der	 Bildungskommission,	 Mirko	
Jordi,	das	Wort.	Es	war	ein	 turbulentes	 Jahr.	Alle	wa-
ren	gefordert.	Nur	zusammen	war	es	möglich,	dass	das	
Schuljahr gut gemeistert und alle Herausforderungen 
bewältigt	werden	konnten.	Nun	galt	es	allen	ein	riesi-
ges	 Dankeschön	 für	 den	 enormen	 Einsatz	 auszuspre-
chen.	 Die	 Pensionierung	 von	 Roland	 Rösch	 und	 der	
damit	 verbundene	 Schulleiterwechsel	 wurde	 von	 al-
len	lobenswert	unterstützt	und	mitgetragen.	Die	neue	
Schulleiterin	Helene	Nayer	konnte	dadurch	einen	guten	
Start an unserer Schule erleben und gut eingeführt das 
Amt	von	Roland	Rösch	übernehmen.	Ein	grosses	Dan-
keschön	an	dieser	Stelle	noch	einmal	an	Roland	Rösch	
für seinen langjährigen Einsatz für unsere Schule.  

Auch	in	der	Bildungskommission	gab	es	einen	Wechsel.	
Im Februar übergab Simone Burch ihre Aufgaben an 
Martina	Zemp.	Simone	Burch	hat	mit	sehr	viel	Elan	und	
Spass	 sowie	 viel	 Herzblut	 in	 der	 Bildungskommission	
mitgearbeitet.	Mit	ihrer	analytischen	und	zielgerichte-

Abschiedsständli	für	Alice	Kaufmann
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ten	Art	hat	sie	sehr	viel	bewirkt,	die	Bildungskommissi-
on	und	die	Schule	unterstützt.	Herzlichen	Dank	dafür.	
Als	nächster	wichtiger	Punkt	kam	die	Verabschiedung	
von	Alice	Kaufmann	in	den	wohlverdienten	Ruhestand.	
Sie	 war	 der	 Schule	 Egolzwil	 über	 23	 Jahre	 lang	 treu.	 
Alice	Kaufmann	hat	sehr	vieles	bewirkt	und	war	für	die	
Schule	Egolzwil	dank	ihres	riesigen	Erfahrungsschatzes	
eine	enorm	grosse	und	wertvolle	Unterstützung	bei	der	
Schul-	 und	 Unterrichtsentwicklung.	 Sie	 hat	 beispiels-
weise	die	erste	Schulwebsite	erstellt	und	bis	2018	ver-
waltet,	sowie	die	Einführung	der	IF	(Integrative	Förde-
rung) an der Schule Egolzwil massgeblich mitgestaltet. 
Mirko	 Jordi	bedankt	 sich	herzlich	bei	Alice	Kaufmann	
und	wünscht	ihr	alles	Gute,	beste	Gesundheit	und	viel	
Freude mit der neu gewonnen Zeit zusammen mit  
ihrem	Mann	und	der	Familie.	

Nun	richtete	sich	die	Schulleiterin	Helene	Nayer	an	die	
Anwesenden.	 Sie	 bedankte	 sich	 bei	 allen	 herzlich	 für	
ihren Einsatz in diesem herausfordernden Schuljahr. 
Weiter	 war	 sie	 froh	 um	 die	 wertvolle	 Unterstützung	
vom	 Lehrerteam,	 von	 der	 Bildungskommission	 und	
vom	Gemeinderat,	in	ihrem	ersten	Jahr	als	neue	Schul-
leiterin. 

Zum Schluss stellte sich der neue Gemeinderat für das 
Ressort	Bildung	vor.	Adriano	Mergola	bekundete	seine	
Freude über sein neues Amt und die Zusammenarbeit 
mit der Schule Egolzwil. Auch er sprach den Anwesen-
den	 seinen	Dank	 für	die	Unterstützung	 in	den	ersten	
Tagen	im	Amt	aus.	

Helene	Nayer,	Alice	Kaufmann,	Mirko	Jordi

An	dieser	Stelle	ein	herzliches	Dankeschön	an	Antoinette	 
Wicki	 für	die	souveräne	Übernahme	des	Ressorts	Bil-
dung	nach	dem	Tod	von	Willi	Geiser.	Sie	hat	sich	schnell	
eingearbeitet und einen enorm grossen Einsatz geleis-
tet.	Im	Mai	hat	sie	die	Aufgaben	des	Ressorts	Bildung	
an	Adriano	Mergola	übergeben.	

Nach	den	mehr	oder	weniger	langen	Reden	wurde	das	
fruchtige	Dessert	serviert.	Ein	gemütlicher	Abend	mit	
viel	Vorfreude	auf	die	bevorstehenden	Sommerferien	
ging zu Ende.

Eltern-Schule-Forum

Vortrag
19.	Oktober	2023,	19.30	Uhr
Singsaal	Schule	Egolzwil

Kinder	und	Soziale	Medien	
Die	 überwiegende	Mehrheit	 der	 Kinder	 und	 Jugend- 
lichen	hat	heute	Zugang	zum	Internet.	Viele	von	ihnen	
tragen	das	Internet	in	Form	ihres	Smartphones	quasi	in	
der	Hosentasche	mit	sich	rum.	Obwohl	sich	keine	frü-
here	Generation	so	vertraut	 in	der	digitalen	Welt	be-
wegt	 hat,	 müssen	 Eltern	 und	 Lehrpersonen	 Jugend- 
liche auf die Gefahren und Herausforderungen des  
Internets	hinweisen.	Insbesondere	Kinder	und	Jugend-

liche sind den Gefahren und 
Reizen des Internets ausge-
setzt.	 Der	 verantwortungs-
bewusste Umgang mit den 
Sozialen	Medien	ist	das	Ziel	
des Vortrags. 

Ein	Vortrag	von	Roland	Jost,	
Chef	 Sicherheitsberatung	
der Luzerner Polizei für inte-
ressierte Eltern und Lehrer.  
Keine	 Voranmeldung	 not-
wendig. 
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Schule	Wauwil

Vorstellung	der	neuen	Mitar-
beiterinnen	und	Mitarbeiter	der	
Schule	Wauwil	

Stephanie	Hodel,	Altishofen
Ab August 2023 übernimmt  
Stephanie	 Hodel	 die	 Klassenfüh-
rung	einer	1.	Sekundarklasse.	Auf-
gewachsen ist sie mit ihren beiden 
Brüdern	 in	 Altishofen.	 Nach	 dem	
Studium	 zur	 Sekundarlehrerin	 an	
der	PH-Luzern	hat	Stephanie	Hodel 
eine	 Stellvertretung	 in	 Reiden	

übernommen.	Danach	ist	sie	drei	Monate	durch	Thai-
land,	Indonesien	und	Australien	gereist.	In	ihrer	Freizeit	
ist	Stephanie	Hodel	gerne	in	der	Natur	unterwegs.	Sei	
dies	 im	Winter	 auf	 der	 Skipiste	oder	 im	 Sommer	mit	
dem Stand Up Paddle auf dem See. Als langjährige Lei-
terin	im	Blauring	Altishofen	und	während	vielen	Som-
merlagern	hat	sie	die	Arbeit	mit	Kindern	und	Jugend-
lichen	mit	viel	Freude	ausgeübt.	Stephanie	Hodel	war	
bereits	während	 ihrem	Diplompraktikum	und	mehre-
ren	Stellvertretungen	an	der	Schule	Wauwil	 tätig.	Sie	
freut	sich	auf	ihre	neue	Aufgabe,	sowie	besonders	auf	
die Zusammenarbeit mit den Schülerinnen und Schü-
lern	und	dem	Team.

Louise	Nostitz,	Geuensee
Louise	Nostitz	unterrichtet	ab	Au-
gust	 2023	 Englisch	 und	 Deutsch	
als	Zweitsprache	an	der	Sekundar-
schule	Wauwil.	Sie	ist	48	Jahre	alt	
und	liebt	es,	 in	der	Natur	zu	sein,	
spazieren und reiten zu gehen. 
Dort	schöpft	sie	viel	Kraft.	Sie	lebt	
mit	 ihrem	Mann	und	 ihrem	Hund	

in	Geuensee.	Als	 IF-,	DAZ-	und	Englischlehrperson	ge-
fällt	 es	 ihr	besonders	gut,	 junge	Menschen	auf	einen	
zufriedenen	Weg	zu	bringen,	voller	Elan	und	Selbstver-
trauen.	 Es	macht	 ihr	 sehr	 viel	 Freude,	 die	 natürliche	
Neugier	der	Kinder	und	Jugendlichen	tagtäglich	mitzu-
erleben.	Sie	freut	sich	sehr	auf	ihre	Tätigkeit	in	Wauwil!

Simon	Herrmann,	Aarau
Im	 Schuljahr	 2023/24	wird	 Simon	
Herrmann	 an	 der	 Sekundarschu-
le	 in	 Wauwil	 Deutsch	 als	 Zweit-
sprache	 unterrichten.	 Aktuell	 ab- 
solviert	 er	 das	 Masterstudium	
Sekundarstufe	 1	 an	 der	 Päda-
gogischen	 Hochschule	 in	 Brugg-
Windisch	 (AG).	 Zuvor	 hat	 er	 sich	

an	den	Universitäten	Basel	 und	Bern	mit	 verschiede-
nen	Fachgebieten	auseinandergesetzt,	unter	anderem	
mit	Volks-	und	Betriebswirtschaft,	Geografie,	Anglistik	
und	Informatik.	Einige	Themen	sind	eine	Leidenschaft	
geblieben. So befasst er sich daher in der Freizeit mit 
Linux	 und	 pflegt	 Kontakt	 zu	 Freunden,	 welche	 unter	
anderem	eine	Laufbahn	in	der	Welt	der	Informatik	ein-
geschlagen	haben.	Geboren	 in	Kanada,	 verbrachte	er	
seine	Schulzeit	im	Aargau	mit	Abschluss	der	Matura	an	
der	Alten	Kantonsschule	 in	Aarau,	wo	er	auch	wohn-
haft	 ist.	 Er	 geniesst	 es,	 Zeit	mit	 Freunden	und	 in	 der	
Natur,	insbesondere	in	den	Bergen,	zu	verbringen.	Ihm	
ist	ein	achtsamer	und	konstruktiver	Umgang	mit	den	
Mitmenschen	wichtig	Er	freut	sich	auf	die	neue	Tätig-
keit,	um	nachhaltiges	Lernen	zu	unterstützen,	und	auf	
fruchtbare	Zusammenarbeit	im	Team.

Pius	Schärli,	Reidermoos
Wer sich selbst sein Haus bauen 
kann	…
Pius	 Schärli,	 im	 Reidermoos	 auf-
gewachsen,	 ist	 ein	 Allrounder	
und übernimmt ab Sommer 2023 
das	Fach	TTG	Technik	und	Bildne-
risches	 Gestalten	 an	 der	 Sekun-
darstufe. Als gelernter Schreiner 

versteht	 er	 es,	 mit	 verschiedensten	 Materialien	 um-
zugehen.	 Weiterbildungen	 als	 Konstruktionszeichner	
und	in	der	Metallverarbeitung,	sowie	Erfahrungen	als	
selbstständiger	 Schreiner	 mit	 eigener	Werkstatt	 run-
den	 seine	 Fähigkeiten	 beim	Handwerk	 ab.	 Den	 schu-
lischen	Einstieg	machte	Pius	Schärli	vor	sieben	Jahren	
in	 Zofingen	 als	 Klassenassistent	 der	 1.	 bis	 9.	 Klasse.	
Noch	 im	 selben	 Schuljahr	 waren	 dann	 seine	 Diens-
te	 als	Werklehrer	 gefragt	 und	 er	 unterrichtet	 seither	
Technisches	Werken,	 inzwischen	auch	 in	Egolzwil.	Als	
Kinderkrebs-Survivor	 ist	 Pius	 Schärli	 ehrenamtlich	 für	
Kinderkrebs	Schweiz	und	die	Kinderkrebshilfe	Schweiz	
als	Mentor	tätig.	Als	vierfacher	Vater	war	er	15	Jahre	
lang	Vollzeit	als	Hausmann	tätig.	Seine	Kinder	sind	heu-
te	14	bis	21-jährig.	Herr	Schärli	freut	sich	sehr	darauf,	
die	Jugendlichen	auf	ihrem	Weg	in	die	Arbeitswelt	be-
gleiten zu dürfen.

Stefanie	Urech,	Unterentfelden
Ab August 2023 wird Stefanie 
Urech	 an	 der	 Sekundarschule	 in	
Wauwil,	 als	 Stellvertreterin	 einer	
länger abwesenden Fachlehrper-
son,	 die	 Fächer	 Deutsch	 an	 der	
ersten	 und	 Wirtschaft,	 Arbeit,	
Haushalt	 an	 der	 dritten	 Sekun-
darklasse	 übernehmen,	 das	 Fach	
WHA	 bis	 Ende	 Januar	 2024	 und	
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das	Fach	Deutsch	bis	vor	den	Osterferien	2024.	Aufge-
wachsen	 ist	Stefanie	Urech	 in	Schlossrued	(AG).	Nach	
dem	 Besuch	 der	 Bezirksschule	 in	 Schöftland	 hat	 sie	
eine	KV-Lehre	mit	Berufsmaturität	abgeschlossen.	Da-
nach	hat	sie	während	rund	zehn	Jahren	bei	der	kanto-
nalen	Verwaltung	des	Kantons	Aargau	und	später	bei	
einer	Rechtsschutzversicherung	in	Basel	gearbeitet.	Im	
Herbst 2020 hat sie das Studium an der Pädagogischen 
Hochschule	in	Luzern	zur	Sekundarlehrperson	Sek	I	be-
gonnen	und	steht	nun	kurz	vor	dem	Bachelorabschluss.	
Bereits	 im	 Grundjahr	 ihres	 Studiums	 hat	 sie	 als	 PH-
Praktikantin	in	Wauwil	in	einer	ersten	Sekundarklasse	
unterrichtet	 und	 durfte	 diese	 Klasse	 im	 August	 2022	
auch	 in	 das	 Klassenlager	 als	 Begleitperson	 begleiten.	
Stefanie Urech wohnt mit ihrem Partner in Unterent-
felden	 (AG).	 In	 ihrer	 Freizeit	 ist	 sie	 gerne	draussen	 in	
der	Natur	und	geht	oft	wandern	im	Tessin.	Sie	verbringt	
gerne	gemütliche	und	fröhliche	Stunden	mit	 ihrer	Fa-
milie	 und	 ihren	 zwei	 Patenkindern.	 Stefanie	 Urech	
freut sich sehr auf die Arbeit mit den Schülerinnen und 
Schülern	und	die	Zusammenarbeit	im	Kollegium	an	der	
Schule Wauwil.

Aneta	Ziólkowska,	Menziken
Ab August 2023 wird Aneta Ziól-
kowska	an	der	 Sekundarschule	 in	
Wauwil,	 als	 Stellvertreterin	 einer	
länger abwesenden Fachlehrper-
son,	auf	allen	drei	Sekundarstufen	
Bewegung und Sport unterrichten. 
Die	 gebürtige	 Polin	 ist	 verheira-
tet	und	hat	zwei	Töchter	 im	Alter	

von	5	und	7	Jahren.	Seit	dem	11.	Lebensjahr	betreibt	
sie	 Sport,	 insbesondere	 Leichtathletik,	 Volleyball	 und	
Handball.	 Sie	 schloss	 die	 High	 School	 mit	 dem	 Profil	
Biologie	 und	 Chemie	 ab.	 Anschliessend	 studierte	 sie	
Sportwissenschaften	und	Ernährungsberatung.	Bereits	
während dem Studium setzte sie ihr Wissen als Fit-
nessinstruktorin,	 gymnasiale	 Sportlehrerin	 und	 Gym-
nastiklehrerin	 für	 Kinder	 in	 die	 Praxis	 um.	Nach	 dem	
Studienabschluss	kamen	noch	Tätigkeiten	als	Personal	
Trainerin	dazu.	Zu	ihren	Stärken	zählen	die	Leidenschaft	
für	 Sport,	 die	 Arbeit	 im	 Sportbereich	 und	 die	 Bereit-
schaft,	sich	laufend	in	diesem	Bereich	weiterzubilden.	
Sie	bezeichnet	sich	als	belastbar	und	proaktiv	und	trotz	
meist selbständiger Arbeitsweise als teamfähig. 

Andrea	Fähndrich,	Wauwil
Seit	 Mai	 2023	 wirkt	 Andrea	 
Fähndrich	 als	 Assistentin	 der	
Schulleitung	 in	 der	 Administrati-
on	des	Schulsekretariats	mit.	Auf-
gewachsen	 ist	 sie	 in	 Brasilien,	 im	
Berner Oberland und in Luzern. Sie 
hat	eine	Ausbildung	als	 kaufmän-

nische	Angestellte	und	 verfügt	über	12	 Jahre	Berufs-
erfahrung	in	der	Administration	in	diversen	Branchen,	
unter anderem auch in Schulbetrieben. 2019 ist sie mit 
ihrem	Mann	nach	Wauwil	gezogen,	um	ihre	Tochter	nä-
her bei Familie und Freunden aufzuziehen. In ihrer Frei-
zeit	trifft	man	sie	auf	den	Spielplätzen	der	Gemeinde	an	
oder	im	Moos.	Nach	ihrer	Mutterschaftspause	freut	sie	
sich auf die neue Herausforderung. 

Michael	Lüthi,	Rohrbach
Ab	 dem	 neuen	 Schuljahr	 2023/ 
2024	 arbeitet	 Michael	 Lüthi	 in	
einem	 60-Prozent-Pensum	 als	
Schulsozialarbeiter an der Schule 
Wauwil.	 Nach	 seiner	 Ausbildung	
zum	 Kaufmann	 zog	 es	 ihn	 in	 die	
Welt	des	Journalismus	und	er	war	
während	fast	15	Jahren	als	Sport-

journalist	 für	 verschiedene	 Zeitungen	 tätig.	 Die	Welt	
mit	 Siegen	 und	 Niederlagen	 und	 den	 vielen	 Emotio-
nen	 faszinierte	 ihn.	 Nach	 einer	 einjährigen	Weltreise	
verspürte	Michael	Lüthi	aber	den	Drang,	sich	beruflich	
in	eine	andere	Richtung	zu	entwickeln.	Er	wollte	wei-
terhin	 eng	mit	Menschen	 zusammenarbeiten.	 So	 ab-
solvierte	er	das	berufsintegrierte	Studium	zum	Sozial- 
pädagogen	HF.	Insgesamt	arbeitete	er	fast	sieben	Jahre	
mit	Wohngruppen,	wo	er	Kinder	und	 Jugendliche	be-
treute.	Ausserdem	bringt	er	fast	zwei	Jahre	Erfahrung	
als Betreuungsperson und Lehrer in einer Sonderschu-
le	für	Kinder	mit	auffälligem	Verhalten	mit.	Aufgewach-
sen	 ist	 Michael	 Lüthi	 im	 bernischen	 Rohrbach.	 Nach	
fast	 20	 Jahren	 ist	 er	 vor	 vier	 Jahren	 wieder	 dorthin	
zurückgekehrt.	 Er	wohnt	 dort	mit	 seiner	 Frau	Denise	
und	den	beiden	Kindern	Kuno	 (7	 Jahre)	und	Marla	 (5	
Jahre).	In	seiner	Freizeit	jagt	er	gerne	Bällen	hinterher.	
Sei	dies	beim	Tennis,	Tischtennis,	Beachvolleyball	oder	
beim	Unihockey.	Im	Herbst	sammelt	er	leidenschaftlich	
gerne	Pilze.	Und	im	Winter	trifft	man	ihn	oft	auf	der	Eis-
bahn	beim	«Hockeyle»	an.	Michael	Lüthi	freut	sich	sehr	
auf	die	neue	berufliche	Herausforderung	in	Wauwil.



16

Jugendarbeit	Junewa

Tag	der	offenen	Tür	im	Jugend-
haus	Nebikon	am	16.09.2023

Unter	dem	Motto	«Grand	Opening»	
wurde	das	Jugendhaus	in	Nebikon	bereits	von	der	Ju-
gendarbeit	JUNEWA	eingeweiht.	Über	100	Kids	haben	
der	Party	die	Ehre	erwiesen	und	sich	über	die	neuen	
Räumlichkeiten	gefreut.
Nun	möchten	wir	auch	den	Erwachsenen	Einblick	ge-
währen	und	veranlassen	deswegen	für	alle	Eltern	und	
Interessierte	einen	Tag	der	offenen	Tür.	Ab	17	Uhr	gibt	
es	von	den	Jugendlichen	einen	selbstgebackenen	Apéro 
und	ab	18	Uhr	Feines	vom	Grill.	Für	Drinks	und	Musik	
ist	gesorgt.	Sogar	Special	Guests	sind	anwesend,	lasst	
euch	überraschen,	es	wird	magisch.	Seit	der	Übernah-
me	des	Hauses	im	Januar	2023	wurden	von	den	Jugend-
lichen	Ideen	gesammelt	und	es	wurde	geputzt,	gestri-
chen	und	eingerichtet.	Es	lohnt	sich,	vorbeizuschauen,	
Leute	zu	treffen	und	die	Jugendarbeit	besser	kennen-
zulernen.	Alle	sind	herzlich	willkommen,	wir	freuen	uns	
auf	euch!	Das	Jugendarbeiterinnen-Team

Wann:		Samstag,	16.	September	2023	ab	17.00	Uhr
Wo:		 Im	Winkel	3,	6244	Nebikon

Dorfbibliothek

Ein	Lied	über	der	Stadt	–	ein	Roman	von	Ewald	Arenz

Sommer	1929,	eine	Kleinstadt	in	
Franken:	Die	Pfarrerstochter	Luise 
Anding	 kennt	 keine	 grössere	
Sehnsucht als das Fliegen. Ob-
wohl	es	in	diesen	Jahren	für	ein	
Mädchen	 alles	 andere	 als	 ein-
fach	 ist,	 Pilotin	 zu	 werden,	 ge-
lingt	es	Luise,	ihren	Traum	gegen	
alle	 Widerstände	 zu	 verwirkli-
chen.	Sie	verlässt	die	Stadt,	zieht	
nach	München	und	wird	eine	ge-

feierte	 Kunstfliegerin.	 Als	 sie	 jedoch	 Jahre	 später	 die	
Fliegerei als Beruf aufgeben muss und die Gestapo ih-
ren	Vater	bedroht,	kehrt	sie	in	ihren	Heimatort	zurück.	
Vieles	hat	sich	hier	verändert.	Die	politische	Lage	spitzt	
sich	zu,	ihre	Familie,	aber	auch	Georg,	der	beste	Freund	
aus	 Jugendzeiten	und	nun	 im	Widerstand	aktiv,	gera-
ten	zunehmend	in	Gefahr.	So	kommt	der	Tag,	an	dem	
Luises	Liebe	und	ihr	fliegerisches	Können	auf	die	Probe	
gestellt	werden	…
Eine Geschichte über Liebe und Wahrheit in Zeiten der 
Not	und	der	Lüge.

Regionalbibliothek	Sursee

Ein	Meisterwerk	mit	
schwarzem	Humor

Buchtipp:
«Gentleman	über	Bord»	
von	Herbert	Clyde	Lewis

Elegant,	leicht,	zeitlos:	Diese	drei	
Adjektive	bringen	die	tragikomi-
sche	 Erzählung	 auf	 den	 Punkt.	
Das	 Buch	 erschien	 1937,	 nun	
liegt es erstmals als deutsche 
Übersetzung	vor.	

Öffnungszeiten	im	September
Mittwoch,	6.	September	von	17	bis	20	Uhr
Mittwoch,	13.,	20.	und	27.	September,	19	bis	20	Uhr

Öffnungszeiten
Dienstag	bis	Freitag	 10.00 – 12.00	und	
	 14.00 – 18.00	Uhr
Samstag	  9.00 – 12.00	Uhr
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Henry	Preston	Standish,	ein	erfolgreicher	Börsenmak-
ler,	nimmt	sich	eine	Auszeit	und	gönnt	sich	eine	Schiffs-
reise,	um	mit	sich	selbst	wieder	ins	Reine	zu	kommen.	
In	wenigen	Tagen	sollte	er	wieder	bei	seiner	Frau	und	
seinen	 Kindern	 sein,	 doch	 durch	 ein	 unglückliches	
Missgeschick	 fällt	 er	 in	 den	 pazifischen	 Ozean.	 Seine	
erste	Reaktion	 ist	 höchst	wunderlich:	 Er	 gerät	weder	
in	Panik	noch	schreit	er	um	Hilfe.	Stattdessen	schämt	
er	sich	dafür,	dass	dieses	Unglück	einem	Mann	wie	ihm	
geschieht.  

Anfangs	ist	Standish	guter	Hoffnung,	dass	sein	Fehlen	
schnell	bemerkt	werde	und	das	Schiff	umdrehen	wür-
de.	Da	dies	jedoch	nicht	der	Fall	ist,	erfahren	wir	mehr	
über	 die	 verschiedenen	 Gefühlslagen,	 die	 Standish	
durchmacht,	währenddem	er	 im	Meer	 treibt.	 Er	 lässt	
sein	Leben	Revue	passieren	und	bemerkt,	wie	leer	die-
ses	all	die	Jahre	war.

Parallel	dazu	beschreibt	der	Autor	die	Menschen	und	
Vorkommnisse	 auf	 dem	 Schiff,	 wo	 sich	 niemand	 für	
Standish interessiert und sein Verschwinden lange Zeit 
nicht	bemerkt	wird.	

Dank	der	detaillierten	Beschreibungen	des	Autors	fällt	
es	einem	leicht,	sich	in	die	Rolle	des	im	Meer	treiben-
den	 Standish	 hineinzuversetzen:	 «In	 diesem	 Teil	 des	
Pazifiks	vollzog	 sich	der	Sonnenaufgang	ohne	grosses	
Tamtam:	Die	Sonne	setzte	 lediglich	 ihre	orangefarbe-
ne	 Kuppel	 auf	 den	 fernen	 Saum	 des	 grossen	 Kreises	
und	schob	sich	langsam,	aber	beständig	nach	oben,	bis	
die	matten	Sterne	mehr	als	genug	Zeit	hatten,	mit	der	
Nacht	zu	verblassen.»		

Der	Roman	kann	in	der	Regionalbibliothek	Sursee	aus-
geliehen werden.

Seniorenrat	Egolzwil-Wauwil

Einladung	zum	Unterhaltungs-
Nachmittag:	Brändi-Chörli	und	
Geschichten-Erzählung

Volkstümliche	Lieder	und	faszinierende	Geschichten
Der	Seniorenrat	lädt	die	Bevölkerung	von	Egolzwil	und	
Wauwil zu einem gemütlichen und unterhaltsamen 
Nachmittag	ein.	Das	Brändi-Chörli	wird	uns	mit	 rassi-
gen	Volksliedern	erfreuen.	Das	beliebte	Brändi-Chörli	
aus	Willisau	besteht	aus	15	hochmotivierten	Sängerin-
nen	und	Sängern,	welche	 instrumental	begleitet	wer-
den.	Sie	werden	uns	mit	ihrer	Musik,	ihrem	Gesang	und	
durch	 ihre	 Art	 begeistern	 und	 uns	 garantiert	 in	 eine	
freudig-fröhliche	Stimmung	versetzen.	

Wir	dürfen	zuhören,	geniessen	und	sogar	mitsingen.	
Eingebettet	 in	 die	 musikalische	 Aufführung	 erleben	
wir	die	 versierte	 Erzählerin	Regula	Greppi-Caduff	aus	 
Nebikon.	Sie	 ist	bekannt	 für	die	gekonnte	Darbietung	
von	Weisheitsgeschichten	und	Märchen	aus	aller	Welt.	
Frau	 Greppi-Caduff	 trägt	 die	 Geschichten	 auswendig	
vor,	so	wirkt	die	Erzählung	frei	und	lebendig.	Sie	wird	
uns	mit	 ihrer	Erzählkunst	 in	eine	andere	Welt	entfüh-
ren. 

Verpassen	 Sie	 diesen	 wunderbaren	 Nachmittag	 auf	
keinen	Fall	und	bringen	Sie	am	besten	auch	noch	Ihre	
Freunde,	Kolleginnen	und	Nachbarn	mit.

Konzert	 Brändi-Chörli	Willisau	

Lieder  • Alls was bruuchsch 
	 	 •	Der	Schornsteinfeger
	 	 •	Dini	Seel	ä	chli	la	bambele	lo
	 	 •	…	und	viele	weitere	lüpfige	Gassenhauer

Erzählung	 Regula	Greppi-Caduff
	 	 www.silbervogel.ch	
	 	 Weisheitsgeschichten	aus	aller	Welt,	
	 	 zum	Lauschen,	Staunen	und	Schmunzeln

Datum/Zeit	Dienstag,	12.	September	2023,	14.00	Uhr

Ort	 Pfarreiheim	Egolzwil-Wauwil,	
	 	 Piusweg,	6242	Wauwil

Anmeldung
Eine Anmeldung ist bis spätestens 8. September 2023 
erwünscht.	Melden	 Sie	 sich	direkt	über	unsere	Web-
seite	 www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/veranstal-
tungen/	oder	kontaktieren	Sie	Anita	Blättler	via	Telefon	
041	980	35	41,	oder	schreiben	Sie	eine	E-Mail	an	
veranstaltungen-seniorenrat@bluewin.ch

Das	Angebot	richtet	sich	nicht	nur	an	Seniorinnen	und	
Senioren	von	Egolzwil	und	Wauwil,	sondern	an	alle	in-
teressierten	Personen	in	der	Bevölkerung.

Der	 Seniorenrat	 freut	 sich	 auf	 zahlreiche	Besucherin-
nen	und	Besucher	des	Anlasses	und	auf	die	Darbietun-
gen	des	Brändi-Chörli	und	die	Erzählungen	von	Regula	
Greppi-Caduff.
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Tagesvelotour	mit	Grillieren
Donnerstag,	7.	September	2023	
Besammlung	um	09.00	Uhr	
beim	Pfarreiheim

Wir	 fahren	 übers	Moos	 nach	 Ettiswil	 –	 Grosswangen	
über	den	Wellbrig	nach	Willisau.	Nach	der	Kaffeepause	
geht’s	 weiter	 Richtung	 Rohrmatt	 via	 Mörisegg	 nach	
Hergiswil	 zum	 Picknickplatz	 Breiten.	 Hier	 verbringen	
wir	den	Tag	beim	gemütlichen	Beisammensein.	Rück-
fahrt	am	Nachmittag	nach	Willisau	entlang	der	Wigger	
zum	Ausgangspunkt.
Das	 Grillgut,	 Getränke	 und	 Geschirr	 bringen	 die	
Teilnehmer/-innen	 selber	mit.	 Die	 Rucksäcke	 werden	
mit	 dem	 Auto	 ab	 Pfarreiheim	 zum	 Picknickplatz	 ge-
bracht.

Bei	zweifelhafter	Witterung	gibt	Walter	Erni,	
Tel.	041	980	62	78,	Auskunft.

Wanderung
Am Donnerstag,	21.	September	2023,	treffen	wir	uns	
um 13.30	Uhr	beim	Pfarreiheim zur ersten Wanderung 
nach den Sommerferien.
Wir	 fahren	mit	 dem	 PW	 zum	 Parkplatz	 des	 Vita-Par-
cours,	 Schötz.	 Dort	 starten	 wir	 Richtung	 Wallberg,	 
Fadenhof	und	zum	Restaurant	Ohmstal,	wo	wir	Einkehr	
halten.	Anschliessend	weiter	zurück	zum	Parkplatz.
Distanz:	6	km,	150	Hm

Bei	 Fragen	 gibt	 Wanderleiter	 Konrad	 Roos	 Auskunft,	
Tel.	041	921	18	81.

Café	International
Offener,	unverbindlicher	Treff	für	Frauen,	
Männer	und	Kinder

Einladung
Dienstag,	26.	September	2023
Pfarreiheim	9.00 –11.00	Uhr

Haben	Sie	Lust,	einfach	einmal	bei	Kaffee	und	Kuchen	
mit	anderen	Frauen	und	Männer	ins	Gespräch	zu	kom-
men,	sich	auszutauschen	und	kennen	zu	lernen?	Dann	
nutzen	Sie	die	Gelegenheit	und	kommen	Sie	 ins	Café	 
International.	Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.

Das	Café	International	Team	freut	sich	auf	SIE.

Kontakt	bei	Fragen:	Käthy	Krütli,	041	980	37	57

Fussballclub

35.	Dorfturnier

Vom	23.	bis	25.	Juni	2023	fand	das	35. 
Dorfturnier	des	FC	Wauwil-Egolzwil	auf 
der	Sportanlage	Wauwiler	Moos	statt. 
Am	Vorabend	des	Dorfturnieres	mein-
te	der	Wettergott	es	nicht	gut	mit	uns.	Aufgrund	der	
schlechten	Witterung	musste	noch	bis	kurz	vor	Beginn	
des	 Turnieres	 eingerichtet	werden.	 Im	 Laufe	des	 Tur-
nieres	hatte	der	Wettergott	Einsicht	und	wir	 konnten	
bei	herrlichen	Sommerwetter	das	Turnier	durchführen.

Am	Freitag	starteten	wir	mit	dem	traditionellen	Gugge-
musikenturnier.	Mit	viel	Spass	wurde	bis	es	eindunkelte		
Fussball	gespielt.	Bis	tief	in	die	Nacht	wurde	gesellig	der	
Freitagabend	genossen.	Am	Samstag	fand	das	Turnier	
mit	den	Kategorien	Schüler	/	Sie	&	Er,	Familien	/	Verei-
ne-,Quartier-und	 Firmenmannschaften	 statt	 und	 am	
Sonntag	 unsere	 Verein	 Internes	 Turnier	 mit	 Alters-
durchmischten	Mannschaften.	Für	unsere	zahlreichen	
kleinen	Besucher	gab	es	eine	Hüpfburg	die	mit	Begeis-
terung	gestürmt	wurde.	Auch	die	Kulinarik	kam	nicht	zu	
kurz.	Mit	einem	Grill-	und	Bierstand	wurde	für	das	leib-
liche Wohl gesorgt.

Fussball
Club

Wauwil-

     E
golzwil
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An	allen	3	Tagen	wurde	Fair	Play	gelebt	und	es	kam	zu	
keinen	nennenswerten	Verletzungen.	Unser	Dank	rich-
tet	sich	an	das	OK,	den	vielen	Helfern	und	allen	sport-
begeisterten sowie geselligen Besuchern.

Aktive	Familien

Familienanlass:	Besuch	auf	dem	Bauernhof

Verbringe	mit	deiner	ganzen	Familie	einen	Nachmittag	
auf	 dem	 IP	 Suisse	 Bauernhof	 der	 Familie	 Knüsel	 in	
Egolzwil.	 Dabei	 lernst	 du	 viel	 Spannendes	 über	 die	
Mutterkuhhaltung,	 den	 geschlossenen	 Betriebskreis-
lauf,	den	Obstgarten	oder	das	Mosten.

Datum:	 Samstag,	23.	September	2023	
	 	 (neuer	Termin!)
Zeit: 14.00 – 16.30 Uhr
Ort:	 Scheune	Baschimatt,	Egolzwil
Alter:	 keine	Altersbeschränkung
Kleidung:		dem	Wetter	entsprechende	Kleidung
Preis:	 Fr.	5.–	pro	Familie

Anmeldungen	bitte	bis	am	Mi,	20.	September	2023	an:	
Nathalie	Kaufmann	079	574	69	60	oder	
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com
Die	Aktiven	Familien	stellen	für	alle	ein	Zvieri	zur	Verfü-
gung.	Zudem	gibt	es	 für	die	Erwachsenen	Kaffee	und	
Kuchen.

Voranzeige	Oktober
Kaffeemorgen	mit	Vorschulkindern
Mittwoch,	25.	Oktober	2023,	ab	9.00	–	11.00	Uhr

Kontaktfrau	Aktive	Familien:
Vanessa	Iseli,	Büntmatt	25,	6242	Wauwil,	Telefon	079	706	13	35
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

TV	Santenberg

Liebe	Kinder	
Liebe Eltern 

Am	 Dienstagnachmittag	 findet	 jeweils	 das	 Kindertur-
nen	 (KITU)	 des	 Turnvereins	 Santenberg	 statt.	 In	 der	
Gruppe	werden	hier	die	koordinativen	Fähigkeiten	von	
Kindern	auf	spielerische	Art	und	Weise	gefördert.	
Das	KITU	ist	optimal	zum	Entdecken	der	eigenen	sport-
lichen	Vorlieben	und	zum	Erlernen	von	allgemeinen	Be-
wegungsformen. Im Vordergrund steht die Freude an 
der	Bewegung,	das	gemeinsame	Spielen	und	das	Ent-
decken	neuer	Sportarten.	

Wer	 Kinder	von	4	bis	6	Jahren	
Wo	 Turnhalle	Egolzwil	
Wann  ab	17.10.2023	wöchentlich	am	Dienstag,		
	 	 16.30	Uhr	–	17.30	Uhr	
  Die	KITU-Saison	startet	nach	den	Herbstferien 
	 	 und	endet	im	Frühling	vor	den	Osterferien		
  (26.03.2024).	Während	den	Schulferien	findet 
	 	 jeweils	kein	KITU	statt.	
Beitrag		 Fr.		20.00	(Betrag	wird	im	Januar	2024	im	
	 	 Training	in	bar	eingezogen)
Anmeldung	bis	spätestens	SA,	30.09.2023	bei	Jennifer	
Berchtold	(Tel.:	079	532	45	68	oder	E-Mail:	
north.jenny@gmail.com)	Da	 die	 Plätze	 begrenzt	 sind,	
gilt	die	Regelung	«de	Schneller	isch	de	Gschwinder»	
Bitte	 folgende	 Angaben	 machen:	 Name	 +	 Vorname	
Kind,	 Geb.-Datum,	 AHV-Nr.,	 Adresse	 sowie	 Name	 +	
Vorname	+	Tel.-Nr.	der/des	Erziehungsberechtigen.

Wir	 würden	 uns	 sehr	 freuen,	 dich	 im	 Training	 vom	
17.10.2023	und	zukünftig	beim	TV	Santenberg	als	KITU-
Mitglied	begrüssen	zu	dürfen.		

Bei	Fragen,	Unklarheiten	steht	Jennifer	Berchtold 
(KITU-Hauptleiterin)	gerne	zur	Verfügung	–	
Tel.:	079	532	45	68 oder 
E-Mail:	north.jenny@gmail.com.	

Liebe	Grüsse	und	hoffentlich	bis	bald	
KITU-Leitungsteam	des	TV	Santenberg
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G+S	Winterfit

•	 für	Frauen	und	Männer
•	 Fitness,	Spass,	Gesundheit,	Begegnung,	Gymnastik	+		
 Spiele
•	 in	deinem	Tempo	und	auf	deinem	Level	trainieren		
 und ausprobieren
•	 ohne	Vereinsbeitrittspflicht
•	 Kostenbeitrag	CHF	120
•	 ein	Probetraining	kostenlos
•	 anschliessend	Möglichkeit	zum	Spiel
• Mittwoch	20.00	bis	21.00	Uhr,	Wauwil,	
	 Zentrum	Linde

Datum		 Programm	
18.10.2023		Kick	Off	(TRX,	Crossfit,	Faszien)	
25.10.2023		Body	Drill	
01.11.2023		Fitboxen	
08.11.2023		Tabata	
15.11.2023		Zirkel	Training	
22.11.2023		Functional	Training	
29.11.2023		Fitgymnastik	Softball	
06.12.2023		Body	Drill	
13.12.2023  Zumba  
20.12.2023  Weihnachtspower 
10.01.2024		Mattenworkout	
17.01.2024		Core	Power	
24.01.2024	 Mondschein-Wanderung	
31.01.2024		Fitgymnastik	TAF	
21.02.2024		Fitgymnastik	Step	
28.02.2024		Fitgymnastik	Softball	
06.03.2024		Tabata	
13.03.2024		Fitgymnastik	TAF	
20.03.2024  Zumba  
27.03.2024		Body	Drill	

Professionelle	Leitung	und	Kooperation:	
•	 Adela	Ziegler	(Zumba)	077	253	40	48
•	 Esther	Glanzmann	(Fitgymnastik	Softball,	
	 Fitgymnastik	TAF	Training	Allround	Functional,	
	 Fitgymnastik	Step)	079	757	41	21
•	 Roland	Müller	(TRX,	Crossfit,	Faszien,	Body	Drill,	

	 Fitboxen,	Tabata,	Zirkel	Training,	Weihnachtspower,		
	 Mondschein-Wanderung)	www.rolimueller.ch	
	 076	369	50	17
•	 PFGM	Physiotherapie	&	Medical	Fitness
	 (Functional	Training,	Core	Power)
	 www.pfgm-fitness.ch,	041	980	55	00

Infos	und	Anmeldung:	079	239	66	83	(WhatsApp)
oder marcel_hug@bluewin.ch  

www.tv-santenberg.ch

Jodlerklub	Santenberg

Konzert

Am	 15.	 und	 16.	 September	 2023	 lädt	 der	 Jodlerklub	
Santenberg	 zum	 Jodlerkonzert	 ein.	 Unter	 der	 neuen	
Leitung	von	Benno	Künzli	wurde	ein	abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames Liederprogramm einstudiert.

Das	 klubeigene	 Duett	 und	 die	 Klubörgeler	 sorgen	
für	 weitere	 Heiterkeit	 im	 Unterhaltungsprogramm.	
Die	 Krönung	 bietet	 dieses	 Jahr	 das	 Chender	 Plausch- 
Joduchörli	 aus	 Ruswil.	 Die	 kleinen	 Gäste	werden	 be-
stimmt	für	beschwingte	Hochstimmung	sorgen.	

Tolle	 Tombolapreise	 warten	 darauf,	 von	 Glückspilzen	
abgeholt	zu	werden.	Hungrige	Gäste	finden	nach	dem	
Konzert	etwas	Leckeres	auf	der	Speisekarte.	Zum	Aus-
klang	 des	 Abends	 darf	 zu	 urchigen	 Klängen	 getanzt	
werden.

Die	Jodlerinnen	und	Jodler	freuen	sich	schon	jetzt	auf	
harmonische und gemütliche Stunden mit euch. Sie wün-
schen	sich,	ein	grosses	Publikum	begrüssen	zu	dürfen. 

Konzertdaten:	 Freitag,	 15.	 September	 und	 Samstag, 
16.	September	2023,	jeweils	um	20.00	Uhr	im	Zentrum	
Linde,	Wauwil.

Platzreservation:	Werktags	4.	bis	14.	September	2023	
von	18.00	bis	20.00	Uhr	unter	Tel.	041	980	46	35	
(Heidi	Barmet)
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Frauenverein

Ganz	nach	dem	Motto: 
Alle	Neune

Ein	Abend	in	voller	Kraft,	tollem	Ambiente,	dem	Zauber	
des	 Siegesduftes	 in	 der	 Nase?	 Verbringe	 eine	 lustige	
Zeit	mit	uns	im	Woods,	Schötz	und	wir	Kegeln	um	die	
Wette.	 Gleichermassen	 haben	 wir	 bei	 einem	 kleinen	
Imbiss	Zeit	für	ungezwungenem	Austausch	und	lustige	
Stimmung.		

Wir	freuen	uns	auf	dich!	

Montag,	4.	September	2023
Zeit:		 18.30	–	???
Treffpunkt:	 Pfarreiheim	Wauwil,
	 	 anschliessend	mit	Fahrgemeinschaf-	
	 	 ten	nach	Schötz
Kosten:	 Mitglieder:	Fr.	20.00
	 	 Nicht-Mitglieder:	Fr.	25.00
	 	 Inklusive	Kegeln	und	kleiner	Imbiss,		
	 	 ohne	Getränke
Anmeldeschluss:	Freitag,	1.	September	2023
Achtung:	 Teilnehmerzahl	ist	beschränkt!
Anmelden	bei:	 Vreni	Kaufmann	078	830	23	30
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Trockenblumenring	gestalten		
Romy	 Portmann	möchte	 ihre	
Leidenschaft	 für	 Trocken-
blumen mit uns teilen und 
gemeinsam	 kreative	 Ideen	
für	 gemütliche	 Momente	 zu	
Hause	 schaffen.	 Dabei	 steht	
die	 Schönheit	 der	 Natur	 im	
Vordergrund.	 Kreiere	 deinen	
eigenen	 Trockenblumenring	
nach	 deiner	 Vorstellung.	 Das 
benötigte	 Material	 steht	 zur	
Verfügung. 
Mehr	Informationen	erfahren	
Sie	unter:
www.trockenblumenshop.ch

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

www.woodsgastro.ch
www.pixabay.com

Mittwoch,	20.	September	2023	
Zeit: 19.00 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort:	 Trockenblumen-Shop,	
	 	 Nebikerstrasse	21,	6247	Schötz
	 	 Fahrgemeinschaft	ab	Pfarreiheim		
  Wauwil
Kosten:	 Mitglieder	/	Nicht-Mitglieder:		
	 	 •	Ring	25	cm	inkl.	Material
	 	 	 Fr.	55.00	/	Fr.	65.00	
	 	 •	Ring	30	cm	inkl.	Material	
	 	 	 Fr.	65.00	/	Fr.	75.00		
	 	 	 Getränke	stehen	zur	Verfügung
Anmeldeschluss:	Montag,	11.	September	2023
Anmelden	bei:	 Vreni	Kaufmann,	078	830	23	30	oder
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com
Teilnehmerzahl	ist	beschränkt!

Vorschau	Oktober:
27.10.2023	 Keramik	malen	Hello	Frances

Babysitting-Kurs	SRK	2023
Zielgruppe:		 Jugendliche	ab	13	Jahren	
Kursdaten/Zeit:		 Samstag,	28.	Oktober	2023
  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
  Samstag,	4.	November	2023  
  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
  13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
	 	 (Mittagspause	12.00	Uhr	bis	
	 	 13.00	Uhr,	keine	Aufsicht)	

Kursort:		 Pfarreiheim	Wauwil	
Kursleitung:		 Martina	Waldisberg,	Kursleiterin	SRK
Kurskosten:		 Pro	Person	Fr.	115.00	
	 	 inkl.	Kursunterlagen
Mitbringen:	 Schreibzeug,	Notizblock,	Schere	und		
	 	 nach	Möglichkeit	ein	Smartphone/	
	 	 Tablet	mit	installierter	App	«Babysit- 
	 	 ting-Kurs	SRK»
Anmeldung:		 Anmeldeformular	erhältlich	bei	
  Vanessa	Iseli,		vanessa.iseli@hotmail.com 
	 	 oder	Telefon	079	706	13	35
Anmeldeschluss:		Dienstag,	2.	Oktober	2023

Bei	Fragen:		 Vanessa	Iseli,	Telefon	079	706	13	35,		
	 	 vanessa.iseli@hotmail.com
	 	 Teilnehmerzahl	ist	beschränkt!
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Herbstschiessen
Donnerstag 07. September 2023 18.00 – 19.30 Uhr
Samstag  09. September 2023 13.30 – 17.00 Uhr

Fürobe-Schiessen
Freitag  08. September 2023 17.00 – 19.30 Uhr

   mit Wurst und Bier und anschliessender   
   Rangverkündigung.

Der Schützenverein Santenberg freut sich, dich im Schützenhaus Wauwil begrüssen zu dürfen und wünscht „guet Schuss“.
Weitere Infos unter sv-santenberg.ch

SA TELLI T

Männerchor	Egolzwil-Wauwil

Bayrische	Gemütlichkeit	bei	Freunden

Männerchöre	Egolzwil-Wauwil	und	Schenkon	4	Tage	
auf	Vereinsreise	nach	Unterbrunn	(D)
Nach	mehreren	 Jahren	 Unterbruch	 traf	 der	Männer-
chor	wieder	den	befreundeten	Männergesangs-Verein	
in	Unterbrunn	(D).	Auf	der	Hinfahrt	gab	es	eine	erste	
Rast	im	bekannten	Kurort	und	Sebastian-Kneipp-Stadt	
Bad	Wörishofen.	Es	reichte	für	kurze	Zeit	zum	Verwei-
len	im	grossen	und	im	englischen	Stil	angelegten	Kur-
park	mit	seinen	duftenden	Blumen-	und	Kräutergärten.	
Gegen	Abend	trafen	wir	in	Unterbrunn	ein,	wo	wir	von	
unseren	Freunden	bereits	erwartet	wurden.	Nach	dem	
Abendessen	mit	unseren	Freunden	im	Gasthof	Böck	ging	
die	Post	so	richtig	ab.	Unsere	Dirigentin,	Sonja	Füchslin 
und	 ihr	 Vater	 boten	 rassige	 Unterhaltungsmusik	 bis	
der	Wirt	zu	verstehen	gab,	dass	nun	Nachtruhe	wäre. 

Am	 Freitag	 dann	 ein	 Ausflug	 nach	 Füssen	 im	 Allgäu.	
Das	kleine	romantische	Städtchen	am	Lech	mit	zahlrei-
chen	Cafés,	Läden	und	Markthalle	lud	zum	gemütlichen	
Bummel	 ein.	 Bekannt	 ist	 Füssen	 als	 Touristenmagnet	

wegen	 seinem	 Märchenschloss	 Neuschwanstein,	 das	
auf	einem	mächtigen	Felsen	thront.	Weiter	führte	die	
Reise	durch	die	Ammergauer-Alpen	zum	Königsschloss	
Linderhof	in	Ettal.	Wir	besuchten	das	prunkvolle	Ferien- 
schloss	 von	 König	 Ludwig	 II,	 das	 von	 einem	 atembe-
raubenden	Schlosspark	umgeben	ist.	Und	dann	ging	es	
nach	Andechs	in	einen	schattigen	und	lauschigen	Klos-
tergarten.	Bei	einem	XXL-Kotelett	als	Nachtessen,	Bier	
vom	Fass	und	dem	Spiel	einer	Blaskapelle	kam	schon	
zünftig	Oktoberfest-Stimmung	auf.	O’zapft	is	–	Prost.
Am	 Samstag	 genossen	wir	 eine	 Führung	 durch	Mün-
chen.	 Diese	 endete	 wohlverdient	 im	 weltbekannten	
Hofbräuhaus.	Es	ging	zu	und	her	wie	in	einem	Bienen-
haus,	 nichts	 für	 Leute,	 die	 Ruhe	 und	 Gediegenheit	
schätzen.

Zurück	 in	 Unterbrunn,	 trafen	 wir	 uns	 am	 Abend	mit	
den	 Chormitgliedern	 zum	 gemeinsamen	 Nachtessen.	
Mit	Gesang,	Folklore-	und	Schlagermusik,	dargeboten	
von	Reinhard	und	Sonja	Füchslin,	rauschte	der	Abend	
dahin.	 Gruss-	 und	 Dankesworte	 sowie	 die	 Übergabe	
von	Geschenken	besiegelte	eine	 schon	45	 Jahre	dau-
ernde	Freundschaft	der	Chöre.	Was	auch	entsprechend	
ausgiebig gefeiert wurde.
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V e r e i n e

Am	Sonntag	gestalteten	wir,	sehr	zur	Freude	der	Kirch-
gänger,	 den	 Gottesdienst	 mit	 5	 Liedern	 mit.	 Danach	
wurde	eine	 Infotafel	beim	Lindenbaum	montiert,	der	
1997	 von	 uns	 gepflanzt	wurde	 und	 inzwischen	 zu	 ei-
nem	 stattlichen	Baum	heranwuchs.	 Bald	 ging	 es	 zum	
legendären	Frühschoppen.	Bei	Bier,	Weisswürsten	und	
Unterhaltungsmusik	war	es	schwer,	sich	für	die	Heim-
reise loszureissen.

Wir	sind	uns	alle	einig:	Solche	unvergesslichen	Momen-
te	sind	nur	auf	einer	Reise	mit	einem	Verein	möglich,	
indem alle Beteiligten in bester Laune dazu beitragen. 
Und	genauso	stimmig	war	es	auch!

Pilzverein	Santenberg

Pilzausstellung:	Pilzler	sorgen	nun	
für	Volltreffer

Alle	 zwei	 Jahre	 im	 Herbst	 lädt	 der	 Pilz-
verein	Santenberg	zur	Pilzausstellung	ein	und	sorgt	bei	
den Besucherinnen und Besuchern auch für Gaumen-
freuden.

Zwischen	Egolzwil	und	Nebikon	den	Blinker	stellen	und	
Richtung	 Bahngeleise	 abbiegen:	Wo	 früher	 die	 Egolz-
wiler-Schützen	für	Volltreffer	sorgten,	hat	der	Pilzver-
ein	Santenberg	vor	rund	fünf	Jahren	sein	Vereinslokal	 
bezogen. 

Besonders	bunt	geht	es	im	«Pilzlerhaus»	am	Samstag,	
30.	 September	 und	 Sonntag,	 1.	 Oktober	 zu	 und	 her.	
Gezeigt	wird	ein	Querschnitt	der	im	Wiggertal	und	am	
Santenberg	vorkommenden	Pilzflora.	Auch	für	das	leib-
liche Wohl ist der Verein besorgt. Im heimeligen Pilz-
stübli	können	unter	anderem	feine	Gerichte	genossen	
werden,	 in	 denen	 Steinpilze,	 Schuster,	Maronenröhr-
linge	und	Co.	die	Hauptrollen	spielen.	

Nomen	 est	 omen?	 Bei	 den	 Pilzen	 herrscht	 da	 Fehl-
anzeige.	Die	Totentrompete	beispielsweise	ist	ein	her-
vorragender	Dörrpilz.	Andere	huttragende	«Gesellen»	
wie	etwa	der	Schönfussröhrling	haben	zwar	einen	ver-
lockenden	Namen,	bereiten	jedoch	gehörig	Bauchweh.	
Gwundrig	geworden?	Dann	bietet	sich	an	der	Ausstel-
lung	beste	Gelegenheit,	die	Pilzflora	quasi	vor	der	ei-
genen	Haustüre	besser	kennenzulernen.	Die	Besucher	
haben	die	Möglichkeit	Fragen	zu	stellen,	das	Pilzwissen	
zu	vertiefen	und	interessante	Diskussionen	zu	führen.	

Pilzausstellung:
Samstag,	30.	September	2023,	10.00	bis	20.00	Uhr;	
Sonntag,	1.	Oktober	2023,	10.00	bis	17.00	Uhr;	
Pilzlerhaus	Egolzwil,	Festwirtschaft,	Eintritt	frei

Navo

Ein-Morgen-beim-NAVO

Wir werden bei diesem Arbeitseinsatz 
die	beiden	Naturperlen	Lättloch	in	Egolz-
wil	und	Sandgrube	in	Wauwil	pflegen.	Im	
Lättloch	 muss	 das	 Schnittgut	 zusammengenommen	
werden,	zudem	arbeiten	wir	an	den	Teichen	und	weite-
ren	Kleinstrukturen.	In	der	Sandgrube	werden	Arbeiten	
gemäss	Pflegeplan	von	Stefan	Schilli	durchgeführt.

Die	 Jugendgruppe	 ist	 bei	 diesem	Arbeitseinsatz	 auch	
dabei.

Je	nach	Witterung	 ist	entsprechende	Kleidung	zu	 tra-
gen	 (Arbeitshandschuhe	 nicht	 vergessen).	 Anschlies-
send	an	den	Pflegeeinsatz	dürfen	wir	ein	feines	Mittag-
essen geniessen.

Wie	vor	zwei	Jahren	(unser	Bild)	wird	der	Pilzverein	
Santenberg	Einblick	in	die	heimische	Pilzflora	geben.
Foto:	zvg
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Wir	sind	auf	viele	freiwillige	Helferinnen	und	Helfer	an-
gewiesen und freuen uns über jede Anmeldung

Datum:	 Samstag,	16.	September	2023,	
  8.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt:		 8.00	Uhr	beim	Zentrum	Linde,	Wauwil
Leitung:		 Stefan	Schilli	(Sandgrube),	
	 	 Xaver	Kaufmann	(Lättloch)
Anmeldung:		 bis	Mittwoch,	13.	September	2023,	
	 	 bei	Roman	Erni,	079	464	16	62	oder	
	 	 naturschutz@navowauwilegolzwil.ch

Weitere	Infos	vom	NAVO:
•	Stellungnahme	zur	Ortsplanungs-
	 revision	der	Gemeinde	Wauwil
•	Mehr	Biodiversität	und	Wohlbefinden		
 im eigenen Garten
•	Rückblick	Familienexkursion	an	den		
	 Klingnauer	Stausee

Trachtengruppe	Egolzwil-Wauwil

Kulinarischer	Ausklang	
nach	57	Jahren	Trachten-
tradition

Wohl zum letzten Famili-
enpicknick	in	der	57jährigen	Vereinsgeschichte	traf	sich	
die	 Trachtenfamilie	 Egolzwil-Wauwil	 bei	 ihrem	 Präsi-
denten	Andreas	Hodel	im	Moos.	Per	Ende	2022	wurde	
nämlich ihr Verein wegen Überalterung und fehlendem 
Nachwuchs	im	Chor	und	bei	der	Tanzgruppe	aufgelöst.	

Beim	 Familienpicknick	 am	 Samstag	 19.	 August	 wur-
den	 über	 zwei	 Dutzend	 Anwesende	 der	 Trachten- 
familie	gastronomisch	reichlich	verköstigt.	Wie	in	den	

Pflegeeinsatz	Sandgrube	im	Frühling	2023

Vorjahren	fand	das	von	Geri	und	Corina	Klein	mit	viel	
Verve	 zubereitete	 Steinpilz-Risotto	 besten	 Zuspruch.	
Ein besonderer Genuss war ebenfalls das stundenlang 
gegarte	«Pulled	Pork»,	welches	Andreas	Hodel	 in	 sei-
nem	modernen	 Pellets-Smocker	 meisterhaft	 zuberei-
tet hat. Eine Auswahl frischer Salate und mitgebrach-
te	Desserts	 komplettierten	 das	 kulinarische	Angebot,	
welches	allseits	viel	Lob	und	Dank	erntete.	Und	nebst	
einer	Auswahl	erfrischender	Getränke	gab’s	im	schatti-
gen	Hangar	auch	viel	Gesprächsstoff	zu	Früher,	Heute	
und	Morgen.

Text	und	Fotos:	Alois	Hodel

Dieses	Gruppenbild	der	Trachtenleute	mit	Begleitper-
sonen	wird	in	die	Annalen	zum	Abschluss	des	Trach-
tenvereins	Egolzwil-Wauwil	eingehen.	

Voll	im	Element,	
Geri	Klein	beim	genuss-
vollen	Steinpilz-Risotto.

Als	ehemaliger	Trachten-
präsident war Andreas 
Hodel ein umtriebiger 
Gastgeber auf seinem 
Hof,	hier	beim	Zuschnei-
den des langgegarten und 
feinen	Pulled-Pork.

Trachtengruppe
Egolzwil-Wauwil
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V e r e i n e

Chind	aktiv

Ä	Halle	wo's	fägt

«Ä	Halle	wo's	fägt»	 ist	ein	 Indoorspielplatz	für	Kinder	
zwischen	0	und	6	Jahren	in	Begleitung	einer	erwachse-
nen Person.  
Die	 Kinder	 bewegen	 sich	 nach	 ihren	 Möglichkeiten,	 
ihren	 Interessen	 und	 ihrem	 Können	 frei	 an	 den	 ver-
schiedenen	Stationen.

Hallendaten	Wauwil:
15.10.23,	 19.11.23,	 14.01.24,	 28.01.24,	 25.02.24,	
10.03.24.

Die	Halle	wird	um	9.30	Uhr	geöffnet	und	schliesst	um	
11.30	Uhr,	es	herrscht	freies	Kommen	und	Gehen.	
Die	Eltern	sind	für	Ihre	Kinder	verantwortlich.

Mitbringen	
Bequeme	Kleidung,	Hallenschuhe,	evtl.	Antirutsch-
socken,	Znüni	und	Wasserflasche.		
  
Kosten 
1.	Kind	Fr.	5.-,	2.	Kind	Fr.	3.-,	weitere	Geschwister	
gratis.	Bitte	den	Betrag	passend	mitnehmen!

Sobald	das	Maximum	von	ca.	30	Kindern	erreicht	wird,	
werden die Hallen für weitere Besucher aus Sicher-
heitsgründen geschlossen.
 
Die	Versicherung	ist	Sache	der	Teilnehmer.	

Aktuelle	Infos	sind	auf	der	Homepage	
www.chindaktiv.ch	abrufbar.

Kultur	im	Zentrum

Singen	am	Santenberg
Mittwoch	30.	August,	20.00	Uhr	Pilzlerhaus	
(ehemaliges	Schützenhaus)	Egolzwil
Wir	werden	wieder	in	spontaner	Runde	bekannte	und	
frohe Lieder singen. Wer Freude am Singen hat ist 
herzlich	eingeladen	d.h.	unkompliziert	ohne	sich	anzu-
melden	oder	 verpflichten	 zu	müssen.	 Isidor	Roos	aus	
Nebikon	wird	 uns	mit	 Gitarre	 und	 Gesang	 begleiten.	
Liederblätter	stehen	zur	Verfügung.

Kunstaustellung
Donnerstag	28.	bis	Samstag	30.	September,	Zentrum	
Oberdorf,	Egolzwil

Künstler*innen	 aus	 Egolzwil	 und	 Wauwil	 zeigen	 ihre	
Werke.	 Die	 Schule	 von	 Egolzwil	 hat	 das	 Jahresmot-
to	«Eine	Schule,	viele	Farben»	gewählt	und	wird	auch	
mit	 dabei	 sein.	 Die	 kleinen,	 grossen	 Künstler	werden	
am	Donnerstag	die	Ausstellung	eröffnen.	Nähere	Infos	
werden	in	der	nächsten	E-Sicht	zu	lesen	sein	oder	via	
Flyer.

Vortrags-Wanderung	Artillerie-Unfall	«Anno	1922»
Sonntag	22.	Oktober,	9.00	Uhr,	Hostris	3,	Schötz
Am	12.	Oktober	1922	wurde	Katharina	Häberli-Huber,	
die	Frau	des	Landwirts	Josef	Häberli,	in	ihrem	eigenen	
Hause	«Hübeli»	in	Egolzwil	anlässlich	einer	in	der	Nähe	
des	Dorfes	abgehaltenen	Schiessübung	der	 Festungs-
Artillerie-Batterie	lll/7	durch	einen	Granatschuss	getötet.

Wo	und	mit	welchen	Geschützen	wurde	geschossen?	
Auf	welche	Zielorte?	Was	ist	am	Unglückstag	passiert?	
Wie	wurde	 das	Geschehen	 damals	 juristisch	 aufgear-
beitet	und	wie	würde	es	heute	(wahrscheinlich)	beur-
teilt?	

100	 Jahre	 nach	 den	 Geschehnissen	 geht	 der	 Verein	
«Kultur	 im	Zentrum»	diesen	Fragen	 im	Rahmen	einer	
Vortrags-Wanderung	 auf	 den	 Grund	 –	 entlang	 der	
Schusslinie	vom	Hostris	zum	«Geschoss-Ziel»	im	Schöt-
zer Innermoos und weiter über die Ron in Richtung  
Hübeli,	Egolzwil.	

Abgeschlossen	wird	die	Veranstaltung	in	der	Mangerie	– 
Kulinarisch	aus	der	Gamelle.	In	der	Oktober	Egolzwiler	
Sicht werden Programm und weitere Infos folgen.

Die	neusten	Infos	sind	auf	der	Homepage	
www.kulturimzentrum.ch,	schaut	mal	rein.	
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Verein	Spektrum

Alle	Anlässe	des	Vereines	Spektrum	sind	
für	 jedermann	 offen.	 Wir	 heissen	 Sie	
herzlich	willkommen.	

Country	im	Rebberg	und	Weinfreuden
Samstag,	2.	September	2023
ab 16.30 Uhr im Rebberg Falläsch

Besonders	ab	Mitte	Sommer	sind	Rebberge	Augenwei-
den,	denn	sie	prägen	da	und	dort	unsere	Landschaft.	
Herbstlich	gefärbtes	 Laub	wie	heranreifende	Trauben	
bewirken	 eine	 wohltuende	 Ambiance.	 Dies	 auch	 im	
Rebberg	 «Falläsch»	 zwischen	 Wauwil	 und	 Kaltbach.	
Und	erst	recht	erlebnisreich	und	originell	wird’s,	wenn	
zwischen den Rebenreihen auch noch beschwingte 
Country-Musik	 der	 «Freeway»	 Band	 ertönt.	 So	 kön-
nen	 Natur-	 und	Weinfreunde	 im	 20jährigen	 Rebberg	
Falläsch	eine	beeindruckende	Klangwelt	und	Weinfreu-
den	erleben	und	sind	zum	Degustieren	eingeladen	von	
hiesigen	Santenberg-Weinen	und	edle	Tropfen	aus	der	
Weinmanufaktur	Brunner	aus	Reblagen	im	Seetal	und	
am Eichberg.

Pauschale	Fr.	40.–	inkl.	Weindegustation,	musikalische	
Unterhaltung	und	einzigartigem	Naturerlebnis
ohne	Weindegustation	Fr.	20.–

Verpflegung:	 Fleisch-Spiess	 mit	 Brot	 Fr.	 17.–	 oder	
Fleisch-Spiess	 mit	 Salaten	 Fr.	 24.–.	 Falls	 gewünscht, 
bitte	bei	Anmeldung	mitbestellen.	

Anmeldung	bis	29.	August	bei	Alois	Dubach	
079	829	58	59	oder	auf	www.vereinspektrum.ch

SPEKTRUM

 

Volkstheater	Wauwil

Sommerhöck	am	16.	Juni	2023
Ein	 weiteres	 Mal	 durften	 wir	 unseren	
Sommerhöck	auf	der	Weiermatt	–	dem	
Hof	 von	 Max	 und	 Margrith	 Blum	 –	
durchführen.	Am	Abend	trafen	sich	36	VTWler,	um	ein	
paar gemütliche Stunden bei Grillspiessen und Alp-
hornmusik	zu	verbringen.	

Casting	für	das	Stück	«Heidi»	–	ab	November	2023	in	
Wauwil
Am	24.06.2023	versammelten	sich	Regisseurin	Barbara	
Alt	und	Regieassistentin	Doris	Tschanz,	sowie	knapp	20	
Spielbegeistere	zu	einem	Casting-Morgen.	Nach	einer	
kurzen	 Vorstellungsrunde,	 einer	 lusigen	 Aufwärm-
übung	und	einem	kleinen	Kaffeeplausch,	wurden	Sze-
nen	aus	dem	Textbuch	gelesen.	Gegen	Mittag	ging	das	
Casting	erfolgreich	zu	Ende	und	alle	Rollen	wurden	be-
setzt.
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Majorettenkorps	Wauwil

Viva	l’estate	17.	Juni	2023

Nach	vier	Jahren	Covid-Pause	fand	am	Sams-
tag,	 17.	 Juni	 2023	 wieder	 ein	 Viva	 l’estate	
statt.	Wie	gewohnt	galt	es	für	«die	Grossen»	
um	12.30	anzutraben,	um	das	Zentrum	Linde	 
für	den	Auftritt	bereit	zu	machen.	Dank	unse-
rer jahrelanger Erfahrung im Aufstellen ging dies zügig 
und wir waren bereits eine Stunde später bereit. Um 
16.30	trudelten	bereits	die	ersten	Besucher	rein.	Trotz	
des	schönen	Wetters	durften	wir	noch	zusätzliche	Plät-
ze	stuhlen,	damit	alle	Platz	hatten.	Das	gespannte	Pu-
blikum	durfte	diesmal	das	Viva	l’estate	in	einem	leicht	
anderen	Format	erleben:	Zum	ersten	Mal	startete	der	
Event	bereits	um	17.00	Uhr	und	fand	mit	einem	gekürz-
ten	Programm	des	Korps	statt.	Nachdem	die	Minis	und	
das	Korps	während	rund	zwei	Stunden	ihr	Können	un-
ter	Beweis	stellen	durften,	 liessen	wir	den	Abend	ge-
mütlich	mit	Kuchen	und	Würstli	ausklingen.	

V e r e i n e

Das	diesjährige	Viva	 l’estate	war	 jedoch	nicht	wie	 je-
des	andere,	da	es	das	Ende	einer	Ära	markierte.	Nach	
10	Jahren	als	Vize-Majorin	war	dies	der	letzte	Auftritt	
im	Zentrum	Linde	von	Andrea	Kaufmann.	Als	Dank	für	
ihren	grossartigen,	langjährigen	Einsatz	hat	sich	Nicole	
Peter	etwas	ganz	Spezielles	überlegt:	Das	Korps	probte	
heimlich	eine	drei	Minütige	Choreographie	zu	«Es	Glas	
uf	d	Liebi»,	welche	als	Überraschung	für	Andrea	aufge-
führt	wurde.	Diese	Performance	war	für	alle	sehr	emo-
tional,	weshalb	sowohl	auf,	als	auch	neben	der	Bühne	
einige	Tränen	flossen.	Trotzdem	rafften	sich	alle	noch	
einmal	fürs	Finale	zu	«Firework»	zusammen	und	gaben	
ihr	Können	nochmals	zum	Besten.	

Alle	 Korpsmitglieder	 leisteten	 auch	 nach	 dem	 Viva	
l’estate	nochmals	vollen	Einsatz	beim	Aufräumen	und	
insbesondere	 beim	 Ausessen	 der	 Würstli.	 Kurz	 nach	
21.00	Uhr	waren	Stühle	und	Tische	geputzt,	verräumt	
und die Halle leer.

Wir	danken	allen	Besuchern	für	das	zahlreiche	Erschei-
nen	 und	 hoffen,	möglichst	 viele	 am	 Dorffest	Wauwil	
(02.	 September)	 als	 auch	 am	 Lotto	 (30.	 September)	
wiederzusehen. 

Corina	Stirnimann
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Biffig	AG,	Schötz

Wir	gratulieren	unseren	
Lernenden	

Alle Lernenden des Zentrums 
Biffig	 haben	 ihre	 Lehrabschlussprüfung	 erfolgreich	
bestanden,	was	uns	stolz	und	glücklich	macht.	Diesen	
Erfolg	feierten	wir	Mitte	August	mit	einem	Apéro.	Die	
Lernenden wurden geehrt und sie wurden mit Blumen 
und	einer	Uhr	beschenkt.	
Wir	gratulieren	zur	bestandenen	Prüfung:
•	 Juliana	Palushi,
	 Assistentin	Gesundheit	und	Soziales	EBA
•	 Vanessa	Morgenthaler,
 Fachfrau Gesundheit EFZ
•	 Lorena	Salvati,
 Fachfrau Gesundheit EFZ
•	 Renata	Theiler,
 Fachfrau Gesundheit Art.32 EFZ
•	 Celina	Scheidegger,
 Fachfrau Gesundheit Art.32 EFZ
•	 Ariana	Shijak,
	 Fachfrau	Hauswirtschaft	EFZ

Besonders	 freut	uns,	dass	Vanessa	Morgenthaler	und	
Celina	 Scheidegger	 uns	 weiterhin	 im	 stationären	 Be-
reich unterstützen werden. Ebenso wird uns Renata 
Theiler	treu	bleiben.	Sie	ist	bereits	eine	langjährige	und	
geschätzte	 Mitarbeiterin	 im	 ambulanten	 Bereich	 der	
Spitex.	Wir	wünschen	allen	viel	Erfolg	und	Freude	als	
ausgebildetes Fachpersonal. 

Für den Sommer 2024 bieten wir folgende Ausbildungs-
möglichkeiten	an:
•	 Pflegefachmann/-frau	HF
•	 Fachmann/-frau	Gesundheit	EFZ
•	 Fachmann/-frau	Hauswirtschaft	EFZ
•	 Fachmann/-frau	Betriebsunterhalt	EFZ

Rückblick	auf	den	Biffig	Sommer
Mit	 den	 warmen	 Temperaturen	 dieses	 Sommers	 ge-
nossen	wir	 im	Biffig	viele	 schöne	Momente.	Das	Res-
taurant	 Träff-Punkt	 wurde	 von	 unseren	 Kunden	 und	
ihren	 Angehörigen	 rege	 besucht	 und	 auch	 externe	
Besucherinnen	und	Besucher	finden	immer	öfters	den	
Weg zu uns.  

Bei	einer	Ausfahrt	mit	der	Rikscha,	liessen	sich	unsere	
Kunden	an	mehreren	Nachmittagen	eine	frische	Brise	
um	die	Nase	wehen	und	genossen	die	Fahrt	ins	Blaue.	

Den	ersten	August	feierten	wir	mit	einem	feinen	Essen	
sowie	Musik	und	Tanz.	

Am Sonntag 6. August fei-
erten	 wir	 ein	 Biffig-Som-
merfest. Alle unsere Be-
wohner	durften	zwei	Gäste	
einladen und einen geselli-
gen	 Tag	 mit	 feinem	 Essen	
verbringen.	

Jeweils	am	Mittwoch	findet	
um	 16.30	 Uhr	 der	 Gottes-
dienst im Raum der Begeg-
nung	der	Biffig	AG	statt.

Ariana	Shijak	fehlt	auf	dem	Bild.	

V e r e i n e
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P a r t e i e n

Die Mitte Egolzwil – Pius Bernet, Präsident – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil
T 041 980 58 29 – M 079 602 14 23 – Email: info@diemitte-egolzwil.ch

Die Mitte Egolzwil
Freiheit. Solidarität. Verantwortung.

Nationalrats-Kandidierende Egolzwil & Nachbarsgemeinden

Herbstanlass Die Mitte 60+: Vorstellen der Kandidierenden 
Freitag, 15. September 2023, 14.00 Uhr, Gasthof St. Mauritz, Schötz

Pascal Muff Pius Bernet Tim Kiser
Egolzwil, 1957, des. Präsident     Wauwil, 1994, Primarlehrer,
Lungenliga Zentralschweiz 1.11.23 Automobilfachmann

Egolzwil, 1982, Gemeindepräsident
Einschätzungsexperte   
Liste 32 Bildung & Kultur  Liste 31 Gesundheit & Soziales Liste 10a Junge Mitte     

Michael Ruppen  Ursula Stadelmann-Künzli Franz Hugener
Nebikon, 2002, Zeichner EFZ, Ettiswil, 1962, Familienfrau Schötz, 1956, El. Ing. HTL, 
Berufsunteroffizier pensioniert 
Liste 10a Junge Mitte Liste 22 Die Mitte 60+    Liste 22 Die Mitte 60+
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Wir laden ein, einen gemütlichen Abend unter  
den historischen Kastanien des Gasthauses  
St. Anton mitten im Dorf mitzuerleben.  
 
Nebst einem Gratis-Waldfest (Cervelats und 
Brot) gibt es Getränke und ein feines Risotto 
zu moderaten Preisen.  
 
Bei gemütlicher Stimmung mit «Voice-Melody» 
(Hans Fuchs, Egolzwil) und dem «Jodlerduo Tanner/Hubler» (Oberkirch/Willisau) 
freuen wir uns auf ein ungezwungenes Zusammensein und regen Austausch mit 
Kandidierenden für die Nationalratswahlen der Mitte Kanton Luzern. 
 
Schlechtwetter-Variante: Raclette-Stube, Zentrum Oberdorf (Schulhaus). 
 
Familien und Erwachsene sind freundlich eingeladen. Es ist keine Anmeldung nötig.   
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Dabeisein und einen schönen Abend unter den  
Kastanien.   

 
Für das OK: 

 
Pius Bernet    Fabienne Infanger        
Präsident Mitte Egolzwil   Vorstandsmitglied  

     
 
 
 

Mittwoch, 6. September 2023, ab 17.00 Uhr  
Live-Musik und viele spannende Begegnungen 

Mitten im Dorf: Waldfest unter den Kastanien     
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 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 

 

– –

P a r t e i e n
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Neuer Gruppenkurs in der PFGM Physiotherapie und Medical Fitness 

AKTIV zu einem positiven Körpergefühl 
 

ERNÄHRUNG BEWEGUNG UNTERSTÜTZUNG 

Start 2.Oktober 2023 

Für detailliertere Infos zum Kurs dürfen Sie sich gerne telefonisch unter 041 

980 55 00 oder per Mail  physiotherapie@pfgm.ch bei uns melden. 

 

 

 

MAJORETTEN +
MUSIKGESELLSCHAFT
WAUWIL

SAMSTAG
30. SEPTEMBER 2023, 20.00 UHR

ZENTRUM LINDE WAUWIL

LOTTO
SUPER PREISE ZU GEWINNEN!

MATCHPREISE
4 × Wellness-Gutschein
 1000.– / 500.–
 Hotel Rigi Kaltbad (inkl. Mineralbad & Spa)

4 × Fernseher  LG, je 829.–
 4K Ultra HD / 50” / 126cm / QNED

2 × Notebook Acer Aspire 3, je 699.– 
 15,6” Full HD / 512 GB SSD / 16 GB RAM / Windows 11 Home

2 × Gutschein Migros, Coop je 400.–

4 × Apple iPad Wi-Fi, je 359.–
 10,2” / 64 GB / A13 Bionic Chip / Space Grau + Silber

2 × Goldvreneli

2 × Grosse Lebensmittel-Zaine

8 × Gutschein Denner je 100.–

Jeder Gang ein Matchgang
Jede Stunde einen Doppelmatch 
Jeder 2. Gang ein 2-Linienlotto
1. Gang 2 Gratiskarten

Kein Preis unter Fr. 40.–
Dauerkarte Fr. 20.–

Lebensmittel-Körbe, Metzger-
schmaus, Brunchtaschen, 
Burechörbli, Weinpackungen, 
Zwischenverlosung mit Sofort-
preisen, Trostpreise 
und, und, und… 

Platzreservation unter 041 980 64 62 (18.00 – 20.00 Uhr)

EIN BESUCH LOHNT SICH !

Überraschung! Zusätzlich Win for Life- 

Lose zu gewinnen!

Konzert 2023Konzert 2023
Zentrum Linde, Wauwil

Freitag, 15. Sept.
Samstag, 16. Sept.
jeweils um 20.00 Uhr

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness
Wauwil

G
m

bH

Priorität – Ihre Gesundheit
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    – Egge / Coffee to go
Postagentur / Papeterie

Marianne & Hanspeter Woodtli
Dorfstrasse 5 ::: 6242 Wauwil

Telefon 041 980 35 20 ::: woodtli.gmbh@bluewin.ch

Der Treffpunkt im Dorf
Kaffee / Apéro / Zeitung lesen / Bekannte treffen

Wir freuen uns auf Sie!

Neue Öffnungszeiten  
ab 1. August 2023

Montag      8.30 – 11.30 / 15.00 – 18. 00 
Dienstag – Freitag    7.15 – 11.30 / 15.00 – 18. 00 
Samstag   6.45 – 11.15

Öffnungszeiten:

Es geht los!
Ich freue mich, euch mitteilen zu können,

dass ich 1 – 2 Mal im Monat Sonntags
Kaffee und leckere hausgemachte Cupcakes 
anbieten werde. Die Cupcakes können auch 

abgeholt werden.

Nächste Veranstaltungen:
3. / 10. September 2023

1. / 8. Oktober 2023
5. November 2023

zwischen 10.00 bis 14.00 Uhr

Kommt vorbei, ich freue mich auf euren Besuch!

Telefon: 079 969 42 22    royal_cakes_byselma

Nähstübli	Cornelia
Näharbeiten	aller	Art

Neue	Adresse	ab	sofort:
Cornelia	Strebel
Hinterdorf	5,	6242	Wauwil
Tel.	078	607	17	78

Termine	nur	nach	
telefonischer	Vereinbarung

I n s e r e n t e n

Redaktionsschluss	 
für	Oktober:

Dienstag,	19.	September,	 
9.00	Uhr
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I n s e r e n t e n

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

grow
theflow
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Bestattungen
Jöri-Bestattungen	GmbH,	Panoramastrasse	2,	
6243	Egolzwil,	Telefon	041	980	42	42,	079	643	45	32,	
info@joeri-bestattungen.ch,	www.joeri-bestattungen.ch

Pro	Senectute,	Beratungsstelle	Willisau
041	972	70	60

Feldheim	 
Regionales	Alters-	und	Pflegezentrum 
Feldheimstrasse	1,	6260	Reiden 
Telefon	062	749	49	49

Regionales	Zivilstandsamt	Willisau
Schlossstrasse	5,	(Bergli)	6130	Willisau

Mo	 8.00 – 11.30	Uhr	und	13.30 – 18.00	Uhr	
Di – Do	8.00 – 11.30	Uhr	und	13.30 – 17.00	Uhr
Fr		 8.00 – 11.30	Uhr	/	Nachmittag	geschlossen
Telefon	041	972	71	91,	zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards	für	Egolzwil	und	Wauwil
Verkauf	durch	die	Gemeindekanzlei	Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum	SoBZ 
Region	Willisau-Wiggertal
Einzel-,	Paar-,	Familien-	und	Jugendberatung,
Suchtberatung,	Kreuzstrasse	3B,	
6130	Willisau,
Telefon	041	972	56	20,	
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter-	&	Väterberatung
2x	pro	Monat	Beratung	mit	Anmeldung	im	
Pfarreiheim	Wauwil,	jeweils	Dienstag,	
10.00–16.00	Uhr	(Daten	auf	Homepage).	
Tel.	Beratung	Mo	–	Do	von	08.30–11.30	Uhr.
Mütterberaterin:	Nicole	Roos,	041	972	56	30
nicole.roos@sobz.ch,	
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig	AG
Biffig	1,	6247	Schötz,	
Telefon	041	984	23	00

Ambulante	Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft	und	Fahrdienst

Stillberatung	(La	Leche	Liga)
Esther	Bättig	Arnold,	Telefon	041	970	42	81

Kontaktperson	Babysitterliste
Vanessa	Iseli,	Büntmatt	25,	6242	Wauwil,	
Telefon	079	706	13	35

Wichtige	Adressen

Jugendarbeit	Egolzwil	und	Wauwil
Miriam	Furrer,	Jugendarbeiterin,	079	522	04	59,	
info@ja-egolzwil-wauwil.ch,	www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt	Egolzwil-Wauwil:
Doris	Zemp,	Seelsorgerin
Andreas	Barna,	leitender	Priester

041	980	32	01,	Notfalltelefon	041	982	00	22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten	Pfarreisekretariat:
Di	 9.00 – 11.00	Uhr / 13.30 – 17.00	Uhr
Do	 9.00 – 11.00	Uhr
Fr	 9.00 – 11.00	Uhr / 13.30 – 17.00	Uhr

Pilzkontrolle:
Hans	Kumschick,	Telefon	041	980	34	65
Bahnstrasse	33,	6242	Wauwil

Pro	Juventute	Beratungstelefon	147

Begleitgruppe	für	Schwerkranke	und	 
Sterbende		Santenberg	und	Umgebung
Telefon	041	980	09	77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch	
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Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte	Notruf

Dr.	M.	Pemberger,	Schötz........................	 041	984	00	50
Dr.	G.	Klein,	Wauwil.................................	 041	980	55	55
Dr.	Chr.	Rauch,	Dagmersellen..................	 062	756	32	22
Dr.	M.	Strässle,	Schötz............................	 041	982	06	70
Doktorhuus,	Nebikon.............................	 062	756	16	26
Tox-Zentrum	(Notfallnummer)...................................	145

W i c h t i g e 	 A d r e s s e n   /   D i e n s t e
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung	Egolzwil
Dorfchärn
6243 Egolzwil

Tel.	041	984	00	10
Fax	041	984	00	11

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Die	Schalter	sind	geöffnet:	
Montag	 8.00 – 12.00	Uhr 
Dienstag	 8.00 – 12.00	Uhr	 13.30 – 16.00	Uhr 
Mittwoch	 8.00 – 12.00	Uhr 
Donnerstag	 8.00 – 12.00	Uhr	 13.30 – 16.00	Uhr 
Freitag	 8.00 – 12.00	Uhr
Bei	Bedarf	vereinbaren	Sie	einen	Termin	mit	dem	Verwaltungs-
personal	ausserhalb	der	Öffnungszeiten. 
Bitte	beachten	Sie	unsere	Öffnungszeiten	auf	der	Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

September 
Sa 2. 16.30-22.00 Verein Spektrum Egolzwil-Wauwil: Country im Rebberg Falläsch und Wein-

freuden; Rebberg Falläsch 

Mo 4. 18.50 Frauenverein Egolzwil- Wauwil: Kegeln; Besammlung Pfarreiheim  

Di 5. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 
kath. Pfarreiheim 

Do 7. 09.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Tagesvelotour mit Grillieren; Besammlung Pfarrei-
heim 

Do 7. 18.00-19.30 SV Santenberg: Herbstschiessen; Schützenhaus 

Fr 8. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 8. 17.00-19.30 SV Santenberg: Fürobe-Schiessen; Schützenhaus 

Sa 9. 13.30-17.00 SV Santenberg: Herbstschiessen; Schützenhaus 

Mo 11.  Gemeinde Egolzwil: Jubilarenanlass 

Di 12. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 12. 14.00-16.30 Seniorenrat: Konzert Brändi-Chörli und Märli-Erzählung; Pfarreiheim 

Fr 15.  Jodlerklub Santenberg: Jodlerkonzert; Zentrum Linde 

Sa 16.  Jodlerklub Santenberg: Jodlerkonzert; Zentrum Linde 

Sa 16. 09.00-10.30 Gemeinde Egolzwil: Gemeinderat trifft Bevölkerung im Werkhof 

Sa 16.  NAVO Wauwil-Egolzwil : Ein-Morgen-beim-NAVO; Lättloch und Sandgrube 

So 17. 10.00-11.00 Kirchenchor Egolzwil/Wauwil: Buss- und Bettag; Kirche Egolzwil 

Di 19. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 
kath. Pfarreiheim 

Mi 20. 19.00-21.30 Frauenverein Egolzwil- Wauwil: Trockenblumen Ring gestalten; Besammlung 
Pfarreiheim, Fahrgemeinschaft nach Schötz 

Do 21. 13.30-13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Besammlung Pfarreiheim 

Fr 22. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 23. 14.00-16.30 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Besuch auf dem Bauernhof; Bauernhof Fa-
milie Knüsel 

Di 26. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Do 28.  Kultur im Zentrum: Kunstaustellung; Zentrum Oberdorf 

Fr 29.  Kultur im Zentrum: Kunstaustellung; Zentrum Oberdorf 

Sa 30.  Kultur im Zentrum: Kunstaustellung; Zentrum Oberdorf 

Sa 30.  Schulen: Beginn Herbstferien 

Sa 30. 10.00 Pilzverein Santenberg: Pilzausstellung; Pilzlerhaus in Egolzwil 

 


